
Donnerstag, den 24. Oktober 2024

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

43
Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Hüffenhardter Kerwe 
am 26. und 27. Oktober 2024

Mehrzweckhalle/Außengelände

Samstag
18.00 Uhr Bayerischer Abend in der Mehrzweckhalle: deftige Speisen, Bier 

vom Fass, Blasmusik, Barbetrieb.

Anstich 19.00 Uhr

 

Sonntag
ab 13.00 Uhr Kleiner Kunsthandwerkermarkt in der Mehrzweckhalle, Candyland-

Hüpfburg, Kindertattoos, Waldmobile basteln, Ponyreiten, Spiele 
für Kinder von 14.00 bis 16.00 Uhr, Speisen und Getränke

ab 14.00 Uhr Kinderflohmarkt Jugendrotkreuz Hüffenhardt

15.30 Uhr Herbstliche Klänge der Feuerwehrkapelle 
– Döner Kebab, Langos, Fleischkäsebrötchen
– gebrannte Mandeln, Crêpes, Kindercocktail
– Kaffee und Kuchen, Getränke

Die beteiligten Vereine, die Kunsthandwerker, der Naturkindergarten, die Pizzeria 
Bella Marmaris, die Grundschule und die Gemeinde freuen sich auf Ihr Kommen.

Schauen Sie doch mal vorbei!

Gemeindeverwaltung 
Hüffenhardt
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40 
www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de

Öffnungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da.
Mo. bis Fr. 8.30 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung.
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
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BAYERISCHER 
Abend

K E RWE S AM S T A G

DEFTIGE SPEISEN, BIER
VOM FASS, BLASMUSIK,

BARBETRIEB
EINLASS 

18 UHR
ANSTICH
19 UHR

MEHRZWECKHALLE
HÜFFENHARDT, EINTRITT FREI! 

26.
okt

Einladung zum Besuch der Kerwe-Veranstaltungen 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, werte Gäste,
am kommenden Wochenende heißt es wieder „Kerwezeit“ in Hüffenhardt.
Namens aller Mitwirkenden darf ich Sie zu einem Besuch herzlich einladen.

Auch in diesem Jahr haben sich wieder Vereine, Gruppierungen und Institutionen der Gemeinde zusammengefunden 
und für Samstag und Sonntag ein buntes Programm zusammengestellt, um Ihnen ein paar vergnügliche Stunden zur 
Kerwe bieten zu können. Ich darf auf das in diesem Amtsblatt abgedruckte Programm hinweisen.

Mit einem zünftigen Oktoberfest, inklusive Fassbieranstich, gehts am Samstagabend los.

Auch am Sonntag lohnt sich ein Besuch der Mehrzweckhalle. Mit einem kleinen Kunsthandwerkermarkt, Kinderfloh-
markt, Hüpfburg und Pony-Reiten ist für Abwechslung, aber auch für das leibliche Wohl der Gäste, ob „groß oder klein“, 
gesorgt.
Die örtliche Gastronomie hält traditionelle Essensangebote zur Kerwe bereit. Scheuen Sie sich nicht, tragen Sie mit Ihrem 
Besuch zum Gelingen der einzelnen Kerwe-Veranstaltungen und damit zur Kirchweih insgesamt bei. Die Beteiligten und 
Mitwirkenden freuen sich auf Ihren Besuch.

Ich wünsche der Kirchweih 2024 gutes Gelingen und bedanke mich bei allen, die sich für die Beibehaltung unserer Kerwe 
und den damit verbundenen Aktivitäten einbringen und einsetzen.

Ihr
Walter Neff
Bürgermeister
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten können dem beigefügten Fahrplan entnommen wer-
den. Der Bürgerbus fährt an den Wochentagen Montag, Mittwoch und Freitag. 

Eine Fahrt für eine Runde mit dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle 
oder eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt mit ihren Orts-
teilen gefahren wird.

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer!
Werden Sie Teil unseres Teams, das Menschen zusammenbringt, Mobilität in Haßmersheim, Hoch-
hausen, Neckarmühlbach, Hüffenhardt und Kälbertshausen stärkt und eine Alternative zum eige-
nen Pkw bietet. Ein Bürgerbus leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der örtlichen Identität 
und der sozialen Gemeinschaft.

Die Bürgerbusfahrer erhalten einmal jährlich eine Entschädigung in Anlehnung an die Ehren-
amtspauschale, abhängig ihrer erbrachten Stunden.

Bei Interesse melden Sie sich einfach bei Herrn Guth von der Gemeinde Haßmersheim unter Tele-
fonnummer 06266/791-59 oder per E-Mail christian.guth@hassmersheim.de.

Haßmersheim Steg 08:15 10:00 11:45 13:45 15:30 17:15
Lidl 08:16 10:01 11:46 13:46 15:31 17:16
Marktstraße / Altes Rathaus 08:18 10:03 11:48 13:48 15:33 17:18
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 08:19 10:04 11:49 13:49 15:34 17:19
Dölchenstr. / Hildastr. 08:20 10:05 11:50 13:50 15:35 17:20
REWE 08:22 10:07 11:52 13:52 15:37 17:22
Dreispitzweg / Akazienweg 08:23 10:08 11:53 13:53 15:38 17:23
Spielplatz / Mörikestraße 08:25 10:10 11:55 13:55 15:40 17:25

Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:31 10:16 12:01 14:01 15:46 17:31
Rathaus / Feuerwehr 08:33 10:18 12:03 14:03 15:48 17:33
Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:36 10:21 12:06 14:06 15:51 17:36

Haßmersheim Spielplatz / Mörikestraße 08:42 10:27 12:12 14:12 15:57 17:42
Lidl 08:44 10:29 12:14 14:14 15:59 17:44
Eichendorffstr. / Voba 08:46 10:31 12:16 14:16 16:01 17:46
Dr. Sfintizky 08:47 10:32 12:17 14:17 16:02 17:47
Dreispitzweg / Akazienweg 08:48 10:33 12:18 14:18 16:03 17:48
REWE 08:49 10:34 12:19 14:19 16:04 17:49
Ecke Bergstraße / Milanweg 08:51 10:36 12:21 14:21 16:06 17:51

Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 08:54 10:39 12:24 14:24 16:09 17:54
Ort 08:56 10:41 12:26 14:26 16:11 17:56

Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 08:59 10:44 12:29 14:29 16:14 17:59
Lidl 09:02 10:47 12:32 14:32 16:17 18:02
REWE 09:04 10:49 12:34 14:34 16:19 18:04

Hüffenhardt Schule 09:10 10:55 12:40 14:40 16:25 18:10
Kantstraße / Dr. Johmann 09:12 10:57 12:42 14:42 16:27 18:12

Kälbertshausen Hälde 09:19 11:04 12:49 14:49 16:34 18:19
Rathaus 09:20 11:05 12:50 14:50 16:35 18:20
Rose 09:22 11:07 12:52 14:52 16:37 18:22

Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:26 11:11 12:56 14:56 16:41 18:26
Kantstraße / Dr. Johmann 09:29 11:14 12:59 14:59 16:44 18:29
Gewerbegebiet / Beudweg 09:31 11:16 13:01 15:01 16:46 18:31

Haßmersheim REWE 09:37 11:22 13:07 15:07 16:52 18:37
Dreispitzweg / Akazienweg 09:39 11:24 13:09 15:09 16:54 18:39
Dr. Sfintizky 09:40 11:25 13:10 15:10 16:55 18:40
Eichendorffstr. / Voba 09:41 11:26 13:11 15:11 16:56 18:41
Hildastr. / Dölchenstr. 09:42 11:27 13:12 15:12 16:57 18:42
Dölchenstr. / Ecke Marktstr. 09:43 11:28 13:13 15:13 16:58 18:43
Marktstraße / Altes Rathaus 09:44 11:29 13:14 15:14 16:59 18:44
Steg / Lidl 09:45 11:30 13:15 15:15 17:00 18:45

Keine Fahrten an Feiertagen. Am 24.12. und 31.12. nur bis 13.15 Uhr

Montag                                                
Mittwoch                                       
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117
(Anruf ist kostenlos)
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.

Allgemeine Notfallpraxis Mosbach  
Neckar-Odenwald-Kliniken, Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 19.00 – 22.00 Uhr
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr

Augen Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn – Klinikum am Gesundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn

Glückwünsche

zum Geburtstag
31.10. Leopold Csik 95 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im Oktober

Wann? Wer? Was? Wo?
Sa, 26.10 HCV Bayerischer Abend

im Rahmen der Kerwe
Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt

Sa, 26.10./
So, 27.10.

Gemeinde/
Vereine

Kerwe Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt/
Außengelände

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüff enhardt 9205-  0
Fax  9205-40

Bürgermeister Neff  9205-10
 Walter.Neff @Hueff enhardt.de

Frau Lais  9205-11
 Kerstin.Lais@Hueff enhardt.de
Herr Krasniqi  9205-12
 Louis.Krasniqi@Hueff enhardt.de
Frau Parzer  9205-13
 Lea.Parzer@Hueff enhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueff enhardt.de
Frau Ueltzhöff er  9205-16
 Jutta.Ueltzhoeff er@Hueff enhardt.de

Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon  0174/9913273
 Bauhof@Hueff enhardt.de

Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueff enhardt.de

Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg  334

Feuerwehr  112
Kdt. Heiß, Torsten 06268/1668
Abt.-Kdt. Hü. Betz, Heiko 8299028
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Mark 0172/2376402
feuerwehr@hueff enhardt.de
Polizei  110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0

Revier Mosbach 06261/809-0
Forst-Revierleiter
Herr Marquardt  0175/2237842
E-Mail: Johannes.Marquardt@Neckar-Odenwald-Kreis.de

Grundschule Hüff enhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax  9294-05
Sporthalle Hüff enhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öff nungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öff nungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr  06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091

Fleischbeschau
Dr. Bauer  06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüff enhardt  1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro  07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Domus Cura
Pfl egezentrum Hüff enhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler  228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek  928617

Rathaus Hüff enhardt Mo.-Fr.  8.30 - 12.00 Uhr
 Di. 16.00 - 18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 
OV Geörg Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Bücherei Hüff enhardt Mi. 16.00 - 17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00 - 18.00 Uhr

Jugendhaus Hüff enhardt Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
 Fr. 17.00 - 20.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüff enhardt nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Öff nungszeiten - nur bei Tageslicht
Montag - Samstag 7.00 - 19.00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Wichtige Rufnummern / Öff nungszeiten

Öff nungszeiten
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Öffnungszeiten
Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage 10.00 – 20.00 Uhr.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Te-
lefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117.
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusst-
losigkeit, unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter:
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr 112

Krankentransport 06261/19222

Notdienste der Apotheken

Apotheken-Notdienstfinder
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800/0022833
mobil max. 69 ct/min.

22833
oder im Internet unter

www.lak-bw.notdienst-portal.de

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebe-
dürftige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot 
des Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus spe-
ziell ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung 
und berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden.
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) 
und 06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar.
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind 
unter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-
Kniel) und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar.
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich.
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung 
wird empfohlen.

Wohnberatung für Senioren und behinderte 
Menschen – barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpas-
sung, Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin des 
Landkreises, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, Insti-
tutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, Tel. 
06261/84-2284

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst 0800/4203040
kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de

Erwachsenenhospizdienst Mosbach
Sie wünschen eine Begleitung oder möchten sich beraten lassen?
Kontakt
Franz-Roser-Platz 2, 74821 Mosbach
Tel. 06261/9378565
E-Mail: mail@hospizdienst-mosbach.de
Internet: www.hospizdienst-mosbach.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo, 28.10. Bioenergietonne

Öffnungszeiten Grüngutplatz Hüffenhardt

Alles auf einen Blick
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„Beim Versuch festzustellen, ob der Hausalarm auch funktioniert, 
hat der Hausmeister aus Versehen den Alarm ausgelöst“, erzählt 
Heiß. „Jetzt läuft das hier als realer Einsatz.“ Er hat alle Hände 
voll zu tun, den Fehlalarm zurückzuholen und daraus eine Übung 
zu machen. Derweil ist aus dem Gebäude ein durchdringender, 
schriller Ton, der weithin zu hören ist. Unterdessen machen sich 
die Hüffenhardter Einsatzkräfte bereit, das Gebäude zu betreten. 
Atemschutzgeräte werden angelegt, Hydranten mit Standrohren 
in Betrieb genommen, Schläuche ausgerollt, angeschlossen und 
Wasser auf die Schlauchleitungen gegeben. Schon nach kurzer 
Zeit laufen die ersten Meldungen von den Kräften, die ins Innere 
des Gebäudes vorgedrungen sind, auf.
„Wir haben einen Zimmerbrand im zweiten Obergeschoss mit 
einer ungenauen Anzahl an vermissten Personen“, erläutert Ein-
satzleiter Mark Stadler die angenommene Lage, während die 
Sirenen im Ort losheulen. „Wir haben noch auf dem Rathaus 
und der Schule Sirenen. Die heulen jetzt, weil jetzt eigentlich 
die Übung beginnen sollte“, erklärt Stadler mit einem Grinsen. 
Just in dem Moment kommt die Meldung, dass vier verletzte 
Personen im Flur aufgefunden werden. Sofort läuft die Perso-
nenrettung an. Parallel dazu wird die Alarmstufe erhöht, sodass 
die Feuerwehr Haßmersheim und die Abteilung Wollenberg der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Rappenau nachalarmiert werden. Es 
dauert nicht lange, dann schallt Martinshorn aus westlicher und 
östlicher Richtung durch den Ort. Routiniert bringen die Haß-
mersheimer Brandbekämpfer die Drehleiter in Stellung, um die 
Personen, die sich auf einen Balkon geflüchtet haben, zu retten. 
Im hinteren Bereich des Gebäudes gehen derweil die Wollenber-
ger in Stellung, um die Hüffenhardter bei der Bekämpfung des 
Brandes zu unterstützen. Insgesamt eilen 55 Einsatzkräfte an 
die Einsatzstelle.
Zufriedenheit
Am Ende der Übung zeigt sich Hüffenhardts Kommandant Tors-
ten Heiß sehr zufrieden mit der Übung. „Die Zusammenarbeit 
mit den anderen Wehren war sehr gut. Damit bin ich sehr zufrie-
den.“ Dagegen zeigte sich Donata Bebinno nicht ganz zufrieden. 
„Leider haben meine Mitarbeiter die Übung nicht so ganz ernst 
genommen“, bedauert die Einrichtungsleiterin des Zentrums mit 
131 Bewohnern. Sie war es, die mit der Feuerwehr in Kontakt 
getreten ist und angefragt hat, ob eine Übung möglich wäre. „Wir 
hatten im Vorfeld der Übung eine Schulung durch unseren Brand-
schutzbeauftragten. Mich interessiert natürlich, wie reagieren 
meine Mitarbeiter, wenn es bei uns tatsächlich brennen würde.“ 
Die meisten Mitarbeiter, „sind fit.“ Für diejenigen, „die die Übung 
nicht so ernst genommen haben“, wird „es eine Nachschulung 
geben.“ Torsten Heiß hat angeboten, „vorbeizukommen und die 
Schulung zu machen.“ 
Über die Bereitschaft der Wehren, am und im Objekt zu üben, 
zeigt sich Donata Bebinno sehr froh. „Ich finde es richtig gut, 
dass die Feuerwehr dazu bereit war und wir das machen konn-
ten, bevor es vielleicht doch mal ernst wird.“ Bislang „gab es au-
ßer ein paar Kleinigkeiten wie eine qualmende Mikrowelle keine 
relevanten Vorkommnisse.“ Der Ernstfall würde für die Rettungs-
kräfte zur Herausforderung werden, das weiß die Chefin. „Wir 
haben im Altbau drei Wohnbereiche, in denen auch sehr viele 
bettlägerige Patienten untergebracht sind.“ Des Weiteren „haben 
wir zwei geschützte Wohnbereiche, in denen demenzkranke Pa-
tienten leben.“ Insofern würden im Falle eines Falles auch zahl-
reiche Einsatzkräfte des Rettungsdienstes zu Hilfe eilen, um sich 
um die Patienten zu kümmern. (nit)

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Ehrensache – mach mit
Werde Mitglied deiner Ortsfeuerwehr
Nur gemeinsam sind wir stark
Schutz für alle funktioniert nur mit vielen – auch du 
kannst Feuerwehr!
Interesse? Dann melde dich bei den nachfolgenden An-
sprechpartnern oder komme einfach bei einer anstehenden 
Übung vorbei. Wir freuen uns auf dich!
Die Übungspläne für die jeweiligen Ortsteile findest du unter 
www.feuerwehr.hueffenhardt.de > Unsere Wehr.
Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt-Kälbertshausen
Homepage: www.feuerwehr.hueffenhardt.de
E-Mail: feuerwehr@hueffenhardt.de
Kommandant Torsten Heiß
Tel. 06268/1668, Mobil 0163/8790320
Abteilungskommandant Hüffenhardt Heiko Betz
Tel. 06268/8299028, Mobil 0173/3170993
Abteilungskommandant Kälbertshausen Mark Stadler
Mobil 0172/2376402
 oder im Rathaus bei Frau Harnisch unter Tel. 06268/920515, 
E-Mail: Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Bei Notfällen immer 112 wählen!

 
Gemeinschaftsübung Hüffenhardt, Kälbertshausen und Wol-
lenberg

Korrektes Parken hilft der Feuerwehr
Durch falsch parkende Fahrzeuge gehen der Feuerwehr oft 
wertvolle Minuten verloren, weil Einsatzfahrzeuge durch Falsch-
parker behindert werden. Was für Bewohner nur ärgerlich ist, 
verhindert im Notfall, dass Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge 
zügig zum Einsatzort gelangen können. Im Einsatz zählt jede 
Sekunde.
Aber nicht nur parkende Fahrzeuge, sondern auch der über-
hängende Bewuchs von Bäumen und Sträuchern kann eine 
Durchfahrt für die Einsatzfahrzeuge der freiwilligen Feuerwehr 
erschweren. Die Fahrzeuge der Feuerwehr sind höher – aber 
vor allem breiter und länger als Pkw. Deshalb: Parken Sie korrekt 
und halten Sie die Straßenverkehrsordnung entsprechend ein, 
damit die Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge um enge Kurven 
kommen oder bei versetzt parkenden Autos genügend Platz zum 
Durchfahren haben.

Gemeinsam für den Ernstfall geübt
Welche Herausforderungen erwarten die Feuerwehren aus Hüf-
fenhardt, Haßmersheim und Wollenberg, wenn im Hüffenhardter 
Pflegezentrum ein Brand ausbricht? Vor welchen Herausforde-
rungen stehen die Pflegekräfte im Falle eines Falles? Diese Fra-
gen sollte eine große Einsatzübung am Samstagmittag beant-
worten. Antworten gab es, doch sie stellten nicht alle Beteiligten 
zufrieden.
Frühstart
Eigentlich hatte Hüffenhardts Kommandant Torsten Heiß den 
Beginn der Einsatzübung auf 13.00 Uhr terminiert. 
Doch schon eine halbe Stunde früher rückten die Brandbekämp-
fer aus Hüffenhardt und nur wenige Minuten später aus Kälberts-
hausen mit Blaulicht und Martinshorn an der Einrichtung an. 

 
Der Löschangriff läuft
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Hintergrund
Auf die Feuerwehr Hüffenhardt warten spannende Zeiten. Aller-
dings nicht so sehr in feuerwehrtechnischer Sicht. „Wir müssen 
uns in naher Zukunft Gedanken über das Feuerwehrhaus ma-
chen“, hat Bürgermeister Walter Neff durchblicken lassen. Das 
Gebäude ist in die Jahre gekommen und genügt nicht mehr den 
heutigen Anforderungen wie Trennung der Geschlechter oder 
Schwarz-Weiß-Trennung. „Sanierung, Umbau, Anbau, Neubau, 
wir sind in alle Richtungen offen.“
Was mit dem Gebäude passiert, ob vielleicht auch ein Neubau 
an einer anderen Stelle infrage kommen würde, „ist eine finan-
zielle Frage.“ Gemacht wird, „was wir uns leisten können.“ (nit)
Nicole Theuer, HSt (mit freundlicher Genehmigung der Kraich-
gau Stimme, Fotograf Franz Theuer)

 
Personenrettung mit der Drehleiter aus Haßmersheim
 Fotos: Franz Theuer

Abteilung Hüffenhardt
Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Frei-
tag, 25.10.2024 um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr
Werde Teil unseres Teams!
In unsere Jugendfeuerwehr könnt ihr ab 9 Jahren eintreten. Ihr 
lernt die Fahrzeuge, die entsprechenden Materialien und die 
jeweiligen Funktionen der Gerätschaften kennen. Spielerisch 
erlernt ihr die Aufgaben der Feuerwehr. Natürlich gehört auch 
die Theorie dazu, denn ohne diese kennt ihr den Ablauf und die 
Regeln nicht.
Auch in der Jugendfeuerwehr gibt es regelmäßig Übungen, in 
denen ihr Neues dazulernt und euer Wissen auffrischen könnt. 
Diese finden alle zwei Wochen mittwochs um 18.30 Uhr statt (au-
ßer in den Ferien). Das Besondere ist, dass wir auch an Wett-
kämpfen teilnehmen und gegen andere Jugendfeuerwehren in 
verschiedenen Spielen antreten. Ein Zeltlager findet in der Regel 
ein Mal im Jahr statt.
Habt Spaß und lernt die Feuerwehr näher kennen
Meldet euch bei Interesse bei Mark Stadler, Mobil 0172/2376402, 
E-Mail: Feuerwehr@Hueffenhardt.de oder im Rathaus bei Frau 
Harnisch, Tel. 06268/9205-15, E-Mail: Tamara.Harnisch@Huef-
fenhardt.de
Infos findet ihr auch unter www.feuerwehr.hueffenhardt.de.

 
Übung der Jugendfeuerwehr auf dem Gelände des TCRH

Gefunden/Verloren
Garagentoröffner
Am 17.10.2024 wurde auf dem Gehweg in der Mühlbacher Stra-
ße ein Garagentoröffner der Firma Novaferm gefunden.
Der rechtmäßige Eigentümer kann sich im Rathaus bei Frau Par-
zer, Tel. 06268/920513 melden.

Anmeldung zur Ferienbetreuung – Grundschule 
Hüffenhardt – Sommerferien 2025
In Kooperation mit der Gemeinde Siegelsbach wollen wir auch in 
den Sommerferien 2025 eine Ferienbetreuung anbieten.
 - Teilnehmen dürfen alle Kinder im Grundschulalter, also Schul-

anfänger und Kinder der Klassen 1 bis 5.
 - Eine Ferienbetreuung soll grundsätzlich während der gesam-

ten Sommerferien vom 4.8. bis 12.9.2025 angeboten werden.
 - Ihre Kinder werden an den Grundschulen Hüffenhardt bzw. 

Siegelsbach betreut.
 - Im Rahmen der Ferienbetreuung stehen insgesamt 15 Plätze 

zur Verfügung. Die Vergabe der Plätze erfolgt grundsätzlich 
nach Eingang der Anmeldung.

 - Ihr Kind wird in der Zeit von 7.30 bis 13.30 Uhr betreut.
 - Der Gemeinderat hat die Elternbeiträge auf 92 Euro pro Be-

treuungswoche und Teilnehmer festgelegt. Bei Geschwister-
kindern wird für das zweite Kind nur der halbe Beitrag erhoben.

Alle wichtigen Informationen sowie den Anmeldebogen hierzu 
finden Sie auf unserer Homepage unter www.hueffenhardt.de.
Sie haben noch Fragen?
Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung, Frau Parzer, 
Telefon 06268/9205-13, E-Mail: lea.parzer@hueffenhardt.de.
Ansprechpartner der Gemeinde Siegelsbach sind Frau Bayer, Tel. 
07264/15027, E-Mail: bayer@siegelsbach.de oder Frau Quinta-
na Leiva, Tel. 07264/15025, E-Mail: quintana@siegelsbach.de.
Den ausgefüllten Anmeldebogen geben Sie bitte bis spätestens 
30.11.2024 bei der Gemeindeverwaltung ab.

Reparaturarbeiten an Gemeindestraßen
Ab Montag, 28.10.2024 finden punktuell an Gemeindestraßen 
Reparaturarbeiten im Dünnschichtverfahren statt.
Es kann vereinzelt zu kurzfristigen Beeinträchtigungen im Stra-
ßenverkehr kommen.
Wir bitten um Beachtung.

Brennholz 2024/2025
Polterholzbestellungen werden ab sofort angenommen. Die Be-
stellmenge ist auf 15 Fm pro Haushalt begrenzt. Damit soll eine 
Versorgung aller örtlichen Interessenten sichergestellt werden.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Weg-
rand zur selbstständigen Aufarbeitung lagern. Die Länge beträgt 
2 bis 20 m, der Durchmesser 10 bis ca. 40 cm, in Einzelfällen 
auch darüber. Es werden überwiegend Baumartenmischungen 
mit Buchenanteilen verkauft.
Der Preis je Festmeter wird von der Gemeinde noch festge-
legt.
Bei der Aufarbeitung ist die forstübliche Schutzausrüstung zu tra-
gen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein er-
forderlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Son-
derkraftstoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte den „AGB für den Verkauf von Brennholz und Flächenlosen 
an den Verbraucher“, die Sie über die Internetseite der Gemein-
de und im Rathaus erhalten.
Bestellungen müssen zwingend schriftlich per Bestellfor-
mular bei Frau Lais (kerstin.lais@hueffenhardt.de) abge-
geben werden! Das Formular ist über die Internetseite der 
Gemeinde sowie im Rathaus erhältlich.
Telefonische Bestellungen können grundsätzlich nicht entgegen-
genommen werden.
Die Brennholzbereitstellung erfolgt, wie in den letzten Jahren, 
im Laufe des Winters bis ins Frühjahr hinein. Es wird um Geduld 
gebeten.
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Dokumente. Aktuelle Reiseinformationen, z.B. zu Einreisebestim-
mungen, können Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.de 
abrufen.
Lichtbilder für Personalausweise und Reisepässe
Wir weisen darauf hin, dass zur Beantragung von neuen Aus-
weisdokumenten nur aktuelle biometrische Lichtbilder vorzule-
gen sind. Es dürfen nicht die gleichen Bilder sein, die bereits für 
das bisherige Dokument verwendet wurden – denn diese sind in 
der Regel 10 Jahre alt. Bitte beachten Sie dies im eigenen Inte-
resse, damit Sie am Flughafen bzw. an der Grenze nicht wegen 
fehlender Übereinstimmung mit dem Lichtbild zurückgewiesen 
werden.

Aktuelle Lieferschwierigkeiten bei Reisepässen
Derzeit kommt es bei der Ausstellung von Reisepässen zu er-
heblichen Verzögerungen.
Die Nachfrage nach deutschen Reisepässen ist so hoch wie 
nie zuvor. Seit Jahresbeginn übertreffen die Reisepass-Bestel-
lungen die Kapazitäten der Produktionsmaschinen der Bundes-
druckerei. Der Grund hierfür ist unter anderem die übermäßige 
Beantragung für Kinder, da der Kinderreisepass weggefallen ist.
Mit einer Bearbeitungszeit von bis zu acht Wochen muss ge-
rechnet werden. Falls Sie dringend einen Reisepass benötigen, 
können Sie einen Express-Reisepass beantragen. Dieser ist in 
der Regel innerhalb von drei bis vier Werktagen zur Auslieferung 
bereit. Die Zusatzgebühr hierfür beträgt 32 Euro. Ebenso besteht 
die Möglichkeit, einen vorläufigen Reisepass auszustellen. Bitte 
informieren Sie sich vorab auf der Internetseite des Auswärtigen 
Amtes, welche Dokumente für die Einreise in das jeweilige Land 
benötigt werden.
Wir möchten Sie bitten, Ihre Reisedokumente zu kontrollieren 
und rechtzeitig zu beantragen.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Parzer unter Tel. 06268/9205-13 zur 
Verfügung.

Hundesteuer – Hund anmelden oder abmelden
Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten Hund hält, 
hat dies innerhalb eines Monats nach dem Beginn der Haltung 
oder nachdem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, der 
Gemeinde schriftlich anzuzeigen. Bei Kampfhunden ist auch die 
Rasse (bei Kreuzungen die Rasse des Vater- und Muttertieres) 
anzuzeigen.
Kampfhunde sind solche Hunde, die aufgrund ihres Verhaltens 
die Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Gefahr für Leben 
und Gesundheit von Menschen und Tieren besteht. Kampfhunde 
im Sinne dieser Vorschrift sind insbesondere Bullterrier, Pit Bull 
Terrier, American Staffordshire Terrier sowie deren Kreuzungen 
untereinander oder mit anderen Hunden sowie Bullmastiff, Masti-
no Napolitano, Fila Brasileiro, Bordeaux-Dogge, Mastin Español, 
Staffordshire Bullterrier, Dogo Argentino, Mastiff und Tosa Inu.
Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen für 
eine gewährte Steuervergünstigung, so ist dies der Gemeinde 
innerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen. Die Steuer be-
trägt im Kalenderjahr für jeden Hund 96,00 €. Für das Halten ei-
nes Kampfhundes beträgt der Steuersatz 300,00 €. Beginnt oder 
endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, beträgt die 
Steuer den der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Bruch-
teil der Jahressteuer. Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet 
mehrere Hunde, so erhöht sich der geltende Steuersatz für den 
zweiten und jeden weiteren Hund auf 192,00 €, für den zwei-
ten und jeden weiteren Kampfhund auf 600,00 €. Werden neben 
Kampfhunden noch andere Hunde gehalten, so gelten diese als 
„weitere Hunde“.
Die Gemeinde Hüffenhardt erhebt die Hundesteuer nach den 
Vorschriften der „Satzung über die Erhebung der Hundesteuer“. 
Diese finden Sie unter www.hueffenhardt.de – Rathaus & Ser-
vice – Sicherheit & Ordnung – Ortsrecht.
Die entsprechenden Formulare erhalten Sie im Rathaus oder 
unter www.hueffenhardt.de – Rathaus & Service – Service & 
eBürgerdienste – Formulare (Gemeinde) – Gemeindekasse/
Kämmerei.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung vorsätzlich oder leicht-
fertig unterlässt, handelt ordnungswidrig. Die Ordnungswidrig-
keit kann mit einer Geldbuße geahndet werden. Kommen Sie 
daher Ihrer Anzeigepflicht nach.

Veranstaltungskalender 2025
Am Dienstag, 12. November 2024 findet um 18.30 Uhr im Famili-
enzentrum Hüffenhardt, Keltergasse 14, die Vorbesprechung für 
den Veranstaltungskalender 2025 statt.
Wir bitten alle Vereine und Organisationen, zu diesem Thema 
einen Vertreter zu entsenden, damit Veranstaltungstermine ab-
gestimmt und Überschneidungen vermieden werden können. 
Des Weiteren bitten wir, falls noch nicht erfolgt, um Übermittlung 
der Terminwünsche für nächstes Jahr, am besten per E-Mail an 
Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Neuerungen bei der Einreichung von 
Bauanträgen über das virtuelle Bauamt
Seit 15. Oktober 2024 können über das virtuelle Bauamt (ViBa 
BW) Bauanträge bzw. Bauvorlagen nur noch im Dateiformat 
PDF/A hochgeladen werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 LBO VVO sind Bauanträge und Bauvorlagen 
elektronisch in Textform in archivfähigem Portable Document 
Format (PDF/A) zu übermitteln. Dadurch werden die langfristige 
Lesbarkeit und Archivierung der Dokumente gewährleistet.
Der Upload von Bauvorlagen ohne PDF/A-Format ist seit dem 
15. Oktober 2024 somit nicht mehr möglich.

Umtauschpflicht für unbefristete Führerscheine 
– Papier- oder Kartenführerscheine
Seit dem 19.1.2013 werden alle bei der Bundesdruckerei neu 
gefertigten Führerscheine auf 15 Jahre befristet.
Am 19.3.2019 wurde die Fahrerlaubnisverordnung dahingehend 
geändert, dass künftig auch schon bestehende Papier- und un-
befristete Kartenführerscheine in einen solchen befristeten Füh-
rerschein umgetauscht werden müssen.
Die Umtauschfristen hierfür sind gestaffelt und abhängig davon, 
welchen Führerschein Sie besitzen.
Papierführerscheine
Diese wurden vor dem 31.12.1998 ausgestellt und hierbei ist das 
Geburtsjahr des Inhabers maßgebend:

Geburtsjahr Tag, bis zu welchem der Führer-
schein umgetauscht sein muss

vor 1953 19. Januar 2033
1953 bis 1958 19. Januar 2022
1959 bis 1964 19. Januar 2023
1965 bis 1970 19. Januar 2024
1971 oder später 19. Januar 2025

Unbefristete Kartenführerscheine
Diese wurden ab dem 1.1.1999 ausgestellt und hierbei ist das 
Ausstellungsjahr des Führerscheins maßgebend:

Ausstellungsjahr Tag, bis zu welchem der Führer-
schein umgetauscht sein muss

1999 bis 2001 19. Januar 2026
2002 bis 2004 19. Januar 2027
2005 bis 2007 19. Januar 2028
2008 19. Januar 2029
2009 19. Januar 2030
2010 19. Januar 2031
2011 19. Januar 2032
2012 bis 18.1.2013 19. Januar 2033

Den Umtausch Ihres Führerscheins können Sie entweder direkt 
in der Führerscheinstelle Mosbach (Anton-Gmeinder-Straße 29, 
74821 Mosbach) oder bei uns im Rathaus erledigen.
Für den Umtausch benötigen Sie ein gültiges Ausweisdokument, 
den bisherigen Führerschein sowie ein biometrisches Lichtbild.

Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Wir möchten Sie darauf hinweisen, Ihre Personalausweise und 
Reisepässe auf deren Gültigkeit zu überprüfen. Sollten diese 
abgelaufen sein, bitten wir um rechtzeitige Beantragung neuer 
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Wichtige Hinweise für Gewerbetreibende
Die Anzeigepflicht für Gewerbetreibende ist unter § 14 Abs. 1 
Gewerbeordnung (GewO) geregelt und lautet wie folgt:
(1) Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes, 
einer Zweigniederlassung oder einer unselbstständigen Zweig-
stelle anfängt, muss dies der zuständigen Behörde gleichzeitig 
anzeigen. Das Gleiche gilt, wenn
1.  der Betrieb verlegt wird,
2.  der Gegenstand des Gewerbes gewechselt oder auf Waren 

oder Leistungen ausgedehnt wird, die bei Gewerbebetrieben 
der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind,

2.  a) der Name des Gewerbetreibenden geändert wird oder
3.  der Betrieb aufgegeben wird.
Immer mal wieder müssen wir leider feststellen, dass Gewer-
betreibende die Anzeigepflichten der Gewerbeordnung nicht 
erfüllen. Dies geschieht in der Regel deshalb, weil manche Ge-
werbetreibenden die festgelegten Anzeigepflichten nicht kennen 
und Neugründungen oder Änderungen, die sich im Laufe der 
Ausübung der Gewerbetätigkeit ergeben, zumeist nur dem Fi-
nanzamt melden. Da aus datenschutzrechtlichen Gründen keine 
Datenübermittlung seitens des Finanzamts stattfindet, erhält das 
Gewerbeamt keinerlei Kenntnis darüber.
Wir erlauben uns deshalb darauf hinzuweisen, dass nachfolgen-
de Ereignisse dem Gewerbeamt anzuzeigen sind:
• Gründung eines neuen Betriebs
• Änderung der Anschrift der Betriebsstätte
• Erweiterung bzw. Aufgabe einer Tätigkeit
• Aufgabe bzw. Übernahme eines Betriebs
• Änderung des Namens des Gewerbetreibenden
Die Gebühr beträgt bei jedem Vorgang 20 €.
Des Weiteren bitten wir darum, um die Aktualität unseres Ge-
werberegisters gewährleisten zu können, auch folgende Ände-
rungen anzuzeigen:
• Änderung der Wohnanschrift
• Änderung des Geschäftsnamens
• Änderung Haupt- und Nebentätigkeit
• Änderung der Rechtsform
• Eintritt bzw. Austritt eines Beteiligten
• E-Mail-Adresse bzw. Telefonnummer oder Fax
Die Veränderungen können Sie im Gewerbeamt der Gemeinde, 
Frau Ueltzhöffer, anzeigen.
Unter www.hueffenhardt.de – Rathaus & Service finden Sie auch 
entsprechende Vordrucke.

Wichtige Informationen über Fundsachen
Fundanzeige – Informationen für den Finder
Jeder, der eine verlorene Sache findet, ist verpflichtet, diesen 
Fund unverzüglich anzuzeigen. Wenn der Finder die Empfangs-
berechtigten nicht kennt oder ist dem Finder der Aufenthalt unbe-
kannt, so hat er den Fund unverzüglich der zuständigen Behörde 
anzuzeigen.
Zuständig für die Entgegennahme der Anzeige eines Fundes ist 
grundsätzlich das Fundbüro im Rathaus. Wichtig dabei sind u.a. 
Zeit und Ort des Fundes, Art der Fundsache, Name des Finders.
Hinweis: Alle Gegenstände, die in der (S-)Bahn oder am Bahn-
hof gefunden werden, müssen bei der Deutschen Bahn abgege-
ben werden.
Fundanfrage – Informationen für Verlierer
Kann man eine Fundsache dem Eigentümer zuordnen, so wird 
dieser benachrichtigt.
Über die Fundsachen informiert das Fundbüro in den regelmäßi-
gen Bekanntmachungen (Amtsblatt).
Ebenso kann der Verlust im Fundbüro angezeigt werden.
Fundgegenstände, die im Fundbüro abgegeben werden, liegen 
für ein halbes Jahr zur Abholung bereit.
Hinweis: Alle Gegenstände, die in der (S-)Bahn oder am Bahn-
hof verloren wurden, werden bei der Deutschen Bahn verwahrt.

Notariats- und Grundbuchwesen
Ihr Wegweiser, an wen Sie sich wenden können
Grundbuchangelegenheiten (Eintragungen, Berichtigun-
gen, Löschungen)
Amtsgericht Tauberbischofsheim, Abteilung Grundbuch
Würzburger Str. 17, 97941 Tauberbischofsheim
Tel. 09341/9498-70, Fax 09341/9498-777

E-Mail: poststelle@gbatauberbischofsheim.justiz.bwl.de
Grundbucheinsichtsstelle (Grundbuchausdrucke)
Rathaus Hüffenhardt, Tamara Harnisch
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt
Tel. 06268/9205-15, Fax 06268/9205-40
E-Mail: Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Nachlass-, Betreuungsangelegenheiten und Beurkundungs-
vorgänge Alt-Urkunden
Amtsgericht Mosbach, Nachlassgericht, 74819 Mosbach
Tel. 06261/87-0, Fax 06261/87-460
E-Mail: poststelle@agmosbach.justiz.bwl.de

Online-Anträge nach dem Onlinezugangsgesetz 
verfügbar
Abends noch entspannt einen Antrag stellen? Gemütlich 
von der Couch?
Die Gemeinde Hüffenhardt stellt rechtssichere digitale Formula-
re auf der Internetseite www.hueffenhardt.de zur Verfügung. 
Nach dem Onlinezugangsgesetz (OZG) sollen Bund, Länder, 
Landkreise, Gemeinden und Städte ihre Verwaltungsleistungen 
auch elektronisch anbieten. Die BürgerInnen sollen Formulare 
und Anträge digital einreichen können. In Baden-Württemberg 
wird vom Land dafür die zentrale Serviceplattform „service-bw“ 
bereitgestellt. 
Die BürgerInnen haben nach erfolgter Registrierung ein eigenes 
„Bürgerkonto“, über das sie die Anträge stellen können.
Die digitalen Formulare finden Sie unter nachfolgendem Link auf 
unserer Website.
Verfügbare Online-Anträge der Gemeinde unter
https://www.hueffenhardt.de/de/rathaus-service/service-
ebuergerdienste/online-dienste-gemeinde
Hier finden Sie folgende Formulare
 - Eheurkunde – Ausstellung beantragen
 - Einzugstermin bestätigen (Wohnungsgeberbescheinigung)
 - Führungszeugnis (einfach) beantragen
 - Führungszeugnis (erweitert) beantragen
 - Gewerbe abmelden
 - Gewerbe anmelden
 - Gewerbe ummelden
 - Gewerberegister – Auskunft beantragen
 - Melderegister – Auskunft beantragen (einfach)
 - Sterbeurkunde beantragen

Für die Umsetzung und Betreuung der Formular-Prozesse ha-
ben wir das Berater- und Systemhaus cm city media GmbH be-
auftragt. Die cm city media GmbH ist zertifizierter Anbieter für 
zahlreiche Landesportale in Deutschland und erhielt vom Innen-
ministerium Baden-Württemberg die Freigabe als gekennzeich-
neter Anbieter innerhalb von service-bw.

Aus dem Ordnungsamt
Kerwe in Hüffenhardt vom 26. bis 27. Oktober
Gegenüber den an der Kerwe beteiligten Vereinen und Organi-
sationen ergeht folgende Entscheidung
1.  Befreiung gemäß § 68 Abs. 2 u. 3 i.V.m. § 60b Abs. 1 und 

§ 68a Gewerbeordnung
Für die Kerwe wird den teilnehmenden Vereinen und Orga-
nisationen die Erlaubnis erteilt, unterhaltende Tätigkeiten als 
Schausteller oder nach Schaustellerart auszuüben sowie Waren 
feilzubieten, die üblicherweise auf Veranstaltungen dieser Art an-
geboten werden.
2.  Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz
Gemäß § 12 Gaststättengesetz wird der Betrieb eines erlaubnis-
bedürftigen Gaststättengewerbes unter erleichterten Vorausset-
zungen für die Dauer der Kerwe gestattet.
Ausreichende Toiletten sind vorhanden und genau bezeichnet.
Eine Gebührenbefreiung wird gemäß § 11 des Landesgebühren-
gesetzes BW angeordnet, weil dies aus Gründen der Billigkeit 
und aus öffentlichem Interesse geboten ist. Die teilnehmenden 
Vereine und Organisationen gestalten die Kerwe zusammen mit 
der Gemeinde Hüffenhardt teilweise unter beträchtlichen Auf-
wendungen und mittels großen ideellen Einsatzes mit, wobei 
nicht gewährleistet ist, dass entsprechende Einnahmen erzielt 
werden.
Walter Neff, Bürgermeister
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Das Beste an Katastrophen ist natürlich, wenn sie erst gar nicht 
passieren. Falls aber doch müssen die Menschen bestmöglich 
vorbereitet sein. Der Bevölkerung bietet sich aus Anlass der 
Großübung die Gelegenheit, sich mit der eigenen Situation aus-
einanderzusetzen und zu prüfen, wie gut man selbst für den „Fall 
der Fälle“ gerüstet ist. Was mache ich bei einem lang anhalten-
den Stromausfall? Was, wenn es zu einem Erdbeben, Starkrege-
nereignis, Tornado kommt?
Du willst mehr zum Thema Katastrophenschutz erfahren?
Zivil- und Katastrophenschutz? Ein sperriger Begriff, unter dem 
man sich kaum etwas Konkretes vorstellen kann. Vielmehr ver-
lässt man sich darauf, dass sich im Katastrophenfall schon ir-
gendwer kümmert. In der Podcast-Serie „Im Ernstfall“ werden 
prägnante Einblicke in die komplexe Arbeit des Bevölkerungs-
schutzes gegeben. Hier erfahrt ihr von ExpertInnen, Involvier-
ten und Behörden, wie im Ernstfall ein ganzes Bundesland be-
schützt wird.
Persönliche Checkliste
Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituati-
onen unter www.magnitude2024.de. Jetzt downloaden!
Im Falle einer Katastrophe wie Hochwasser, Stromausfall oder 
Sturm besteht die Gefahr, dass Lebensmittel nur noch schwer 
zu bekommen sind. Sorgen Sie daher für einen ausreichenden 
Vorrat. Ihr Ziel muss es sein, 10 Tage ohne Einkaufen überste-
hen zu können. Die Lösung liegt in Ihrer Verantwortung. Ob und 
wie viel Sie vorsorgen, ist eine persönliche Entscheidung. Be-
rücksichtigen Sie bei Ihrer Planung persönliche Vorlieben, Diät-
Vorschriften und Allergien.
Nähere Informationen finden Sie beim Bundesministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz unter 
www.ernaehrungsvorsorge.de.
Quelle: Stadt Mosbach, Ministerium des Inneren, für Digitalisie-
rung und Kommunen Baden-Württemberg

Stell dir vor, 
die Erde bebt 
auch ohne 
Party. 

Baden-Württemberg ist eine der sichersten Regionen  
in Deutschland. Damit das auch so bleibt, führen wir eine 
großangelegte Katastrophenschutzübung durch.  
Für mehr Routine im Notstand. Für deine Sicherheit. 

Die geballte Einsatzkraft für deinen Schutz. 

Jetzt QR-Code scannen,  
Checkliste downloaden und 
mehr erfahren.

Sommerzeit und Winterzeit
Zeitumstellung 2024
In Deutschland wird zweimal im Jahr die Zeit umgestellt. Am letz-
ten Sonntag im März erfolgt die Zeitumstellung von MEZ (bzw. 
Winterzeit) auf Sommerzeit und am letzten Sonntag im Oktober 
von Sommerzeit auf MEZ (bzw. Winterzeit).

Öffentliches Recht/Privatrecht
Freunde kann man sich aussuchen, Nachbarn meist nicht. Wenn 
der eine gern laute Grillpartys feiert und die anderen gern ihre 
Ruhe haben, kann es schnell zu Konflikten kommen. Grundsätz-
lich müssen Nachbarn dann lernen, bis zu einem gewissen Maß 
miteinander auszukommen. Immer wieder kann es auch in der 
Nachbarschaft zu Unstimmigkeiten kommen, die das Zusam-
menleben belasten. Nicht selten landen diese Dinge vor Gericht. 
Beim Nachbarrecht handelt es sich um Privatrecht, sodass die 
Kommune hier keinen Rechtsrat im Einzelfall erteilen darf. Oft 
helfen einfach persönliche, offene Gespräche der Betroffenen. 
Jeder muss hier seine Rechte selbst wahrnehmen. Dies ist die 
Folge des Grundsatzes der Eigenverantwortlichkeit, der unser 
bürgerliches Recht beherrscht.

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Sonstige Mitteilungen 
der Gemeinde

Katastrophenschutzübung „Magnitude 2024“
Wenn die Katastrophe kommt, darf es nicht katastrophal 
laufen!
Baden-Württemberg ist Ausrichter – als erstes Bundesland
Vom 24. bis 26. Oktober 2024 wird in Baden-Württemberg eine 
Großübung stattfinden, die es in dieser Größenordnung bisher 
noch nicht gegeben hat. Rund 1.000 Einsatzkräfte aus dem In- 
und Ausland müssen ihre Zusammenarbeit unter Beweis stellen. 
Neben Einsatzkräften aus Baden-Württemberg werden auch 
Teams aus Österreich, Griechenland, der Schweiz und Frank-
reich daran beteiligt sein. Die Katastrophenschutzübung „Mag-
nitude 2024“ ist ein partnerschaftliches Projekt der EU, bei dem 
Einsatzkräfte ein Erdbeben der Stärke 6,9 im Großraum Karls-
ruhe üben.
Die Schwerpunkte dabei:
 - Die Lokalisierung und Rettung verschütteter Personen.
 - Der Umgang mit Chemieunfällen.
 - Die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung.

Dabei kommt dem Neckar-Odenwald-Kreis eine große Rolle 
zu
Im Rahmen der Katastrophenschutzübung werden ca. 250 aus-
ländische Einsatzkräfte aus der EU und der Schweiz im o. g. 
Zeitraum im Neckar-Odenwald-Kreis den EU-Katastrophen-
schutzmechanismus üben.
Mittendrin ist unter anderem das Training Center Retten und Hel-
fen (TCRH) auf dem ehemaligen Kasernengelände am Hardberg 
in Mosbach. Hier wird auf einer Trümmerstrecke die Räumung, 
Bergung und Versorgung verletzter Personen geübt. 
Auf dem Areal der Johannes-Diakonie in Schwarzach wird eine 
Evakuierung eines Wohngebäudes trainiert.
Es handelt sich lediglich um einen Übungsfall. Auch wenn mit 
Einsatzfahrzeugen, Helikopterflügen und zahlreichen Einsatz-
kräften zu rechnen ist, besteht kein Grund zur Beunruhigung.
In Mosbach wird der Messplatz Neckarelz sowie die Pattberghal-
le vom 23. bis 27. Oktober für die Öffentlichkeit gesperrt. In den 
umliegenden Straßen kann es zu Einschränkungen kommen.
Die Federführung der Großübung liegt beim Land Baden-Würt-
temberg, die Teams der internationalen Partner bestehen aus 
einem Heavy Urban Search and Rescue Team aus Frankreich 
(Husar/ca. 80 Personen stark), einem Medium Search and Res-
cue Team aus Österreich (Musar/ca. 35 Personen), drei kleinen 
Schweizer Teams im Bereich Urban Search and Rescue (Usar), 
einem Wasseraufbereitungsteam aus Österreich sowie einem 
CBRN-Team (chemische, biologische, radiologische und nuklea-
re Substanzen) aus Griechenland mit rund 30 Personen. Zusätz-
lich werden Teilnehmer von der Feuerwehr Wien erwartet und 
ein kleines Team für den Bereich Usar aus Frankreich. Die deut-
schen Einheiten aus dem Bereich Katastrophen- und Bevölke-
rungsschutz, darunter auch die Feuerwehr Mosbach, sind in der 
vollen Bandbreite vertreten und wirken an den unterschiedlichen 
Übungsorten mit. Der baden-württembergische Innenminister 
Thomas Strobl sowie EU-Kommissar Janez Lenarcic werden zu 
einem Vor-Ort-Besuch erwartet.
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Sonntag, 27. Oktober 2024: Zeitumstellung von Sommerzeit 
auf MEZ/Winterzeit. Die Uhr wird in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag um 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt. Die Nacht ist 
also eine Stunde länger. Morgens wird es früher hell, dafür ist es 
aber abends früher dunkel.

Standorte der Defibrillatoren in Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Nur noch wenig Zeit zum Helfen bleibt, wenn ein plötzlicher Herz-
Kreislauf-Stillstand eintritt. Der Einsatz der richtigen Erste-Hilfe-
Maßnahme ist dann oft lebensrettend. Schnelle Hilfe ermögli-
chen automatisierte externe Defibrillatoren (AED), die einfach zu 
bedienen sind und den Ersthelfer mit klaren Sprachanweisungen 
durch die Wiederbelebungsmaßnahmen leiten.
2012 startete die kommunale Gesundheitskonferenz des Ne-
ckar-Odenwald-Kreises erfolgreich eine Initiative zur flächende-
ckenden Ausstattung des Kreises mit Defibrillatoren.
Allerdings können „Defis“ nur ihren Zweck erfüllen, wenn Ersthel-
fer/innen auch wissen, wo sie sich befinden.
Daher wurde im Rahmen der Initiative auch eine interaktive Kar-
te erarbeitet, die die Standorte der einzelnen Defibrillatoren im 
Neckar-Odenwald-Kreis samt der zeitlichen Erreichbarkeit auflis-
tet. Wenn Sie noch weitere Standorte von AEDs kennen, können 
Sie diese gerne beim Landratsamt melden.
Ansprechpartnerin im Landratsamt:
Melanie Rudolf, Tel. 06261/84-1002, 
melanie.rudolf@neckar-odenwald-kreis.de
Eine Übersicht der Defibrillatoren im Neckar-Odenwald-Kreis 
finden Sie hier: http://www.neckar-odenwald-kreis.de/nok_nof-
rame/Defi_Kataster-p-6.html
App
Im Notfall ist es wichtig, schnell und einfach den nächstgelege-
nen Defibrillator zu finden. Mit der kostenlosen App „Defikatas-
ter“ ist dies in Sekundenschnelle möglich.
Standorte Hüffenhardt
Rund um die Uhr zugänglich
 - Domus Cura Pflegezentrum, am Eingangsbereich, August-

Hermann-Francke-Str. 2
 - Firma DST GmbH, auf dem Grundstück am Gehweg, Karl-

Schramm-Str. 6
Während Veranstaltungen und/oder des Sportbetriebs zugäng-
lich
 - Mehrzweckhalle Hüffenhardt, Mühlbacher Str. 5

Standorte Kälbertshausen
Rund um die Uhr zugänglich
 - Verwaltungsstelle Kälbertshausen, im Flur neben dem Woh-

nungsabschluss, Bergstraße 2
Während Veranstaltungen und/oder des Sportbetriebs zugäng-
lich
 - Bürgerhaus Kälbertshausen, Hälde 2

Partnergemeinde Champvans
Partnerschaft Champvans – Hüffenhardt
Im Jahre 1980 wurde von der Gemeinde Hüffenhardt eine offizi-
elle Partnerschaft mit der französischen Gemeinde Champvans 
im Département Jura, in unmittelbarer Nachbarschaft der Stadt 
Dole, geschlossen.

Am 19. April 1980 unterzeichneten die Bürgermeister René 
Roquelle (Champvans) und Otto Freyh (Hüffenhardt) in Hüffen-
hardt die Partnerschaftsurkunde zwischen den beiden Gemein-
den. Seitdem sind die Gemeinden und viele Einwohnerinnen und 
Einwohner Partner und Freunde. Jedes Jahr findet ein offizieller 
Besuch, jeweils im Wechsel in Deutschland oder Frankreich, 
statt. Darüber hinaus gibt es noch zahlreiche persönliche Be-
gegnungen.
In beiden Gemeinden organisieren Partnerschaftskomitees die 
jährlichen Treffen und sonstige Aktivitäten.
Interessierte sind jederzeit gerne und herzlich willkommen.
Bei Interesse können Sie sich gerne an Annette Gast-Prior, Tel. 
06268/1625, wenden.

 
Der Doubs bei Dole, Kreisstadt von Champvans 

 
Die Kathedrale der Kreisstadt Dole Fotos: agp

Partnergemeinde Máriakálnok
Máriakálnok
Am 28.5.2005 haben die Gemeinden Máriakálnok und Hüf-
fenhardt die über viele Jahre hinweg gepflegte, entstandene 
Freundschaft in einer offiziellen Partnerschaftsvereinbarung ver-
tieft und bekräftigt. Die Verbindung, die historisch bedingt durch 
die Vertreibung der deutschstämmigen Einwohner von Mári-
akálnok im Jahre 1946 entstand, ist seit je her emotional in den 
Köpfen der Bürger der beiden Gemeinden verwurzelt und wird 
jährlich durch die gegenseitigen Besuche der Gemeinden erneut 
ins Bewusstsein gerufen.
Máriakálnok ist der bekannteste Wallfahrtsort der Region und 
liegt am gegenüberliegenden Ufer der Mosoni Duna (Mosoner 
Donau) von Mosonmagyaróvár, also nur einige Kilometer vom 
Zentrum der Regionsstadt entfernt.
Die Gemeinde hat ca. 1.400 Einwohner und eine Gemarkungs-
fläche von 1.548 Hektar.
Die sanften Buchten der Wieselburger Donau, wie auch die um-
liegenden romantischen Wälder und Auen verlocken begeisterte 
Naturfreunde. Die Landschaft lädt zum Reiten, Wandern, das 
Wasser zum Angeln und Rudern ein.
Maria-Gahling – wegen der ausgezeichneten Lage, der schönen 
Natur sowie der entsprechenden Infrastruktur – ist für Touristen 
wie auch Investoren gleichermaßen attraktiv. Nicht nur, sondern 
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Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und 
Texten des Kunstmalers Edgar John
Das „Schlösschen“
Das „Schlösschen“ – das frühere Amtshaus – gehörte zur Burg 
der Pfalzgrafen von Mosbach, die 1440 bis 1499 in der Fach-
werkstadt residierten. Es war ein Eckpfeiler der Mosbacher 
Stadtbefestigung, doch wurde es in späteren Jahren stark verän-
dert. Möglicherweise reichen die Anfänge bis ins 9. Jahrhundert 
zurück. j.
31. Januar 1976
Zeichnung: Edgar John
aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

auch der größte Mineralschatz des Dorfes, das Thermalwasser, 
regt die Gahlinger zur Erweiterung des Tourismus an.
Am Rande des Dorfes steht seit 1663 eine Kapelle, die im Jahre 
1874 in neoromanischem Stil umgebaut wurde. In ihrem Presby-
terium ist die Statue der wunderkräftigen Kálnoker Muttergottes 
zu finden. Im Zentrum befindet sich die schöne katholische Kir-
che.
Sind Sie neugierig geworden? Interessierte sind jederzeit herz-
lich willkommen!
Weitere Informationen erhalten Sie über die Gemeindever-
waltung
Tel. 06268/92050, Rathaus@Hueffenhardt.de

 
Besuch aus Máriakálnok, 2024

Jugendhaus Hüffenhardt
Kennst du das Jugendhaus in Hüffenhardt?
Wahrscheinlich nicht. Die letzten Jahre war es hier viel zu ruhig. 
Das soll sich ändern.
Jede und jeder im Alter von 13 bis 17 Jahren ist hier willkommen 
zum Chillen, Tischkickern, Hausaufgabenmachen, Freundetref-
fen, Spielespielen und vielem mehr.
Vor dem Haus kann man Basketball und Tischtennis spielen. Im 
Sommer kann am Haus gegrillt werden.
Du hast auch tolle Ideen für das Jugendhaus? Dann komm ger-
ne vorbei.
Ich freue mich auf dich – Verena.
Noch Fragen? Dann komm zu den Öffnungszeiten vorbei.
Mittwoch: 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 17.00 – 20.00 Uhr

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Ahnenforschung und Heimatpflege
Alte Bilder, Postkarten, Bilder von Gräbern, Getreidesäcke mit In-
schrift, Hausbibeln mit Widmung, alte Todesanzeigen, Dinge aus 
dem 1. und 2. Weltkrieg, alte Rechnungen usw. gesucht! Gerne 
können Sie sich an Heiko Betz wenden. Herr Betz hat sich in-
tensiv in die Ahnenforschung und Heimatpflege von Hüffenhardt 
eingearbeitet und ist immer auf der Suche nach Dingen rund um 
diese Themen. Herr Betz kommt gerne, wenn gewünscht, bei Ih-
nen zu Hause vorbei. Es ist auch möglich, entsprechende Kopi-
en anzufertigen. Das Gesammelte kommt in ein Archiv, welches 
Herr Betz eingerichtet hat, und wird für nachfolgende Generati-
onen gesichert. Die Inhalte werden für die Ahnenforschung und 
das Ortsfamilienbuch Hüffenhardt genutzt.
Kontakt: Heiko Betz, Tel. 01733170993, 
E-Mail: heikobetz84@gmail.com

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?



Amtsblatt Hüffenhardt  •  24. Oktober 2024  •  Nr. 43 Volkshochschule   |   13

Volkshochschule

Neues Programm

Das neue Programm-
heft der Volkshoch-
schule Unterland (Sep-
tember 2024 – Februar 
2025) kann im Rathaus 
abgeholt werden.
Das Programm der 
Volkshochschule Mos-
bach finden Sie online 
unter www.vhs-mos-
bach.de.

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Wir suchen Sie als Außenstellenleiter/in

Volkshochschule Mosbach e.V.
Hauptstraße 22
74821 Mosbach
Tel.: 06261-9186600
Email: info@vhs-mosbach.de 

Unser neXeV 9+6�Programm
ist ab sofort online.

www.vhs�mosbach.de

Wir suchen Sie als

Außenstellenleiter/in
Bei der Volkshochschule Mosbach e.V. ist die ehrenamtliche Leitung 

der Außenstelle in +�ffenhardt neu zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören:

:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an folgende Adresse

9+6 MoVEach e�9�
'eVirpe 'ieEold
+aXStVtra�e ��
����� MoVEach

Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon: 06261/ 9186603 
oder per E­Mail unter diebold@vhs­mosbach.de.

'ie 3rograPPSlanXng� 2rganiVation Xnd AEwicNlXng in 
der AX�enVtelle Xnd ggf� den 2rtVteilen

➢ Planung von Kursen in Absprache mit der Hauptstelle
➢ Absprachen mit Schulen und Gemeinde
➢ Annahme von Anmeldungen
➢ Begrüßung der Teilnehmer bei Kursbeginn
➢ Erledigung von Formalitäten

:ir Eieten ,hnen:
➢ eine konstruktive Zusammenarbeit in einem 

motivierten Team
➢ Aufwandsentschädigung für durchgeführte Kurse
➢ Erstattung aller Auslagen

Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Wir sind für Sie da
Kurze Wege für unsere Kunden: In unseren Regionalzentren und 
Außenstellen helfen wir Ihnen bei allen Fragen zu Prävention, 
Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente weiter. 120 Versicher-
tenberaterinnen und -berater sowie zahlreiche Sprechtage, Vor-
träge, Seminare und Messeauftritte ergänzen unser Informati-
onsangebot vor Ort.
Unser Serviceangebot
Unsere Beraterinnen und Berater unterstützen Sie bestmöglich 
bei Ihren Fragen und Anliegen rund um das Leistungsspektrum 
der gesetzlichen Rentenversicherung. Sie können alternativ zu 
einer persönlichen Beratung vor Ort auch gerne unsere Videobe-
ratung oder unsere Telefonberatung nutzen. Diese Services sind 
ebenso umfangreich wie eine persönliche Beratung vor Ort in 
einer unserer Dienststellen.
Service für gehörlose, hör- oder sprachgeschädigte Menschen: 
Für eine persönliche Beratung vor Ort können Sie einen Gebär-
densprachdolmetscher Ihrer Wahl mitbringen oder wir stellen Ih-
nen eine entsprechende Person zur Verfügung. Teilen Sie uns 
dies bitte im Rahmen der Terminvereinbarung mit. Wir überneh-
men die Kosten in beiden Fällen. Alternativ ist auch unser Service-
telefon mit Gebärden- oder Schriftsprachdolmetscher für Sie da.
Informationen finden Sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/badenwuerttemberg – 
Beratung und Kontakt.
Regionalzentrum Heilbronn
Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/6088-0
E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Beratungstermine können telefonisch oder per E-Mail reserviert 
werden.
Sprechtag in Mosbach
Deutsche Rentenversicherung – Sprechtag (Rathaus)
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel.06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach (Rathaus)
Dienstag jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich, eine Antrags-
aufnahme hier nicht möglich.

Neue Broschüren eingetroffen
Es gibt wieder neue Broschüren der Deutschen Rentenversiche-
rung unter anderem zu den Themen Hinterbliebenenrente, Er-
werbsminderungsrente, betriebliche Altersversorgung, Renten-
lexikon, flexibel in den Ruhestand u. v. m. Die Broschüren liegen 
im Rathaus Hüffenhardt zur Abholung bereit.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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59 Kirchengemeinden, Kindergärten und andere 
Institutionen spendeten Waren für den Tafelladen
Palettenweise Erntedankgaben für Roland Gässlers Aktion 
„Jedem so viel er braucht“
Viele Tage lang waren Roland Gässler und Günter Ebel wieder 
unterwegs, um kistenweise Erntedankgaben für den DRK-Tafel-
laden in Mosbach einzusammeln. Insgesamt 40 Kirchengemein-
den, vier Schulen, 13 Kindergärten, eine Firma und eine Privat-
person spendeten haltbare Lebensmittel für Menschen, denen 
es nicht so gut geht. „Fünf neue unterstützende Einrichtungen 
sind in diesem Jahr dazugekommen“, berichtete Roland Gässler, 
der Initiator der ökumenischen Aktion „Jedem so viel er braucht“, 
am Donnerstag bei der Übergabe der Waren am Tafelladen in 
Mosbach. „Auch die Menge ist vom Gefühl her größer als in den 
Vorjahren“, freut er sich. Bisher haben Gässler und Ebel sechs 
hoch gefüllte Paletten angeliefert, die das Lager beim Tafelladen 
bis knapp unter die Decke füllen. Weitere vier Paletten werden 
in den nächsten Tagen noch dazukommen, denn es stehen noch 
einige Abholstationen auf der Liste.
„Diese Waren bilden unseren Grundstock für ein ganzes Jahr“, 
freute sich Manuela Schönig, beim DRK verantwortlich für den 
Tafelladen, über kistenweise Apfelsaft, Nudeln, Reis, Mehl und 
viele weitere haltbare Lebensmittel.
Vor 13 Jahren hat der Rittersbacher Roland Gässler die Initia-
tive „Jedem so viel er braucht“ gestartet. Die Aktion stand auch 
in diesem Jahr unter der Schirmherrschaft der beiden Dekane 
Johannes Balbach und Folkhard Krall. Den Übergabetermin am 
Donnerstag nutzte Krall, um sich ausdrücklich bei Roland Gäss-
ler und Günter Ebel für das große Engagement zu bedanken. 
Auch DRK-Kreisgeschäftsführer Guido Wenzel dankte Roland 
Gässler für seinen unermüdlichen Einsatz sowie allen Spendern 
für die Solidarität mit den Bedürftigen in der Region.
Die gespendeten Waren sind dem Tafelladen eine große Hilfe. 
Denn die anderen Partner, die Supermärkte und Bäcker, spen-
den täglich vor allem frische Ware nahe dem Verfalldatum – das 
ist ebenfalls wichtig, doch haltbare Ware ist deshalb im Tafella-
den oft rar.
Rund 700 Berechtigungsscheine für den Einkauf im Tafelladen 
sind derzeit ausgegeben. Hinter jedem Schein steht im Durch-
schnitt ein Haushalt mit drei bis vier Personen, sodass man auf 
eine Zahl von rund 2.500 Personen kommt, die über den Tafella-
den versorgt werden.
An fünf Tagen in der Woche ist der Verkaufsraum für jeweils zwei 
Stunden geöffnet. Eingespielte Teams von 46, meist langjähri-
gen Ehrenamtlichen sorgen im Dreischichtbetrieb für das Ein-
sammeln, Sortieren und Verkaufen, berichtete Manuela Schö-
nig. „Toll, dass so viele Menschen mitarbeiten“, so Pater Konrad 
Liebscher, Priester in der katholischen Kirchengemeinde MOSE 
und Leiter des Caritasausschusses.
Die Erntedank-Aktion „Jedem so viel er braucht“ läuft noch bis 
Ende Oktober. Kurzentschlossene Spender dürfen sich ger-
ne noch bei Roland Gässler in Rittersbach melden – per Tel. 
06293/95032 oder per E-Mail: r.gaessler@t-online.de. Es kann 
alles, was zum täglichen Bedarf benötigt wird, gespendet wer-
den, allerdings auch dieses Jahr nur haltbare, verpackte Lebens-
mittel; keine leicht verderbliche Ware.

 
Das Bild zeigt (von rechts), Dekan Folkhard Krall, Manue-
la Schönig, Leiterin des Tafelladens, Mosbachs DRK-Kreis-
geschäftsführer Guido Wenzel, Roland Gässler, Pater Kon-
rad Liebscher sowie den DRK-Ehrenamtler Günter Ebel bei 
der Übergabe der ersten Paletten mit gespendeten Waren. 
 Foto: Sabine Braun/DRK Mosbach

Zweckverband 
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach
Ablauf Gerätewechsel für Wasserzähler 2024
Der Wechsel hin zu einer modernen Messeinrichtung oder einem 
intelligenten Messsystem läuft in den kommenden Monaten wie 
folgt ab:
Vorabinformation/Terminabstimmung
Die Firma Immotec, ein von uns beauftragtes Unternehmen, wird 
Sie circa 2 – 3 Wochen vor dem Zählerwechsel über den geplan-
ten Termin informieren. Hierbei erhalten Sie auch entsprechend 
die Kontaktdaten für eine rechtzeitige Terminverschiebung.
Zählerwechsel
In der Regel erfolgt der Gerätewechsel durch einen Tausch an 
der Stelle Ihres bisherigen Zählers.
Der Wasseruhrentausch erfolgt durch die Firma Immotec. Des-
sen Mitarbeiter können sich auf Verlangen immer ausweisen und 
werden zum vorab vereinbarten Termin erscheinen.
Für den Kunden entstehen durch den Zählerwechsel selbst kei-
ne Kosten.
Für Rückfragen rund um den Zählerwechsel stehen Ihnen die 
Kolleginnen aus der Abrechnung jederzeit unter der Rufnummer 
07264/9176-33 gerne zur Verfügung.

DRK Kreisverband Mosbach

Betreuungsgruppe startet neu
Die DRK-Betreuungsgruppe startet neu. Das erste Treffen ist am 
Samstag, 9. November 2024 von 9.00 bis 12.00 Uhr in den Räu-
men der DRK-Tagespflege, Bleichstraße 3, in 74821 Mosbach. 
Danach finden die Treffen jeden zweiten Samstag im Monat 
statt. Die Stunden in der Gruppe orientieren sich ganz an den 
Bedürfnissen von älteren Menschen. Eingeladen sind Frauen 
und Männer, die in einem geschützten Raum Geselligkeit und 
Freude erleben möchten. Gleichzeitig werden geistige und kör-
perliche Fähigkeiten erhalten und gefördert.
Die Gruppenstunden beinhalten Elemente aus der Bewegungs-, 
Spiel- und Musiktherapie. Die Themen werden bewusst aus der 
Lebenswirklichkeit der Gäste ausgewählt. Angestrebt ist eine 
Gruppengröße von acht bis zwölf Teilnehmern. Während die Be-
treuten gut versorgt sind, können die pflegenden Angehörigen 
etwas entlastet werden.
Die Betreuungsgruppe wird von zwei bis drei erfahrenen eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gestaltet. Gerne 
wird ein Fahrdienst angeboten, sodass die Teilnehmer abgeholt 
und nach der Betreuungsgruppe wieder nach Hause gebracht 
werden können. Ein Rollstuhltransport ist leider nicht möglich. 
Die Kosten für die Betreuungsgruppe können mit der Pflegekas-
se abgerechnet werden, wenn eine Einstufung vorliegt.
Für die Planung ist eine Anmeldung notwendig, per Tel. 
06261/9208-741 oder per E-Mail: soziale-dienste@drk-mos-
bach.de.

Erste-Hilfe-Kurs für Senioren beim DRK Mosbach
Was tun bei einem Sturz? Wie versorge ich eine Wunde? 
Und wie kann ich verhindern, dass es überhaupt zu Unfällen 
und Verletzungen kommt?
Auf diese und andere Fragen gibt Maria Schmidt vom DRK-Kreis-
verband Mosbach am Donnerstag, 24. Oktober 2024, bei einem 
Erste-Hilfe-Kurs für Senioren Antworten. Der Kurs beginnt um 
13.00 Uhr und dauert bis 17.00 Uhr. Die Kursleiterin zeigt, wie man 
bei akuten Problemen wie Schlaganfall, Herzinfarkt oder auch 
Verschlucken helfen kann. Die „stabile Seitenlage“ wird ebenso 
demonstriert und geübt wie Wundversorgung und Erste Hilfe bei 
Verletzungen. Es wird aber auch über Sturzprävention informiert 
und darüber, wie man sein Umfeld sicher gestalten kann. Die Be-
deutung von Kraft- und Balance-Training ist ebenfalls ein Thema. 
Zwischendurch gibt es Kaffee und Kuchen. Der Kurs findet in der 
Festhalle Aglasterhausen, Mosbacher Str, 18, statt und kostet pro 
Teilnehmer 28 €. Ein weiterer Kurs „Erste Hilfe für Senioren“ ist 
am Montag, 11. November in der Elzberghalle in Elztal-Dallau, 
Krähenwald 2, ebenfalls von 13.00 bis 17.00 Uhr mit Kaffeepause. 
Eine Anmeldung kann per Telefon unter 06261/9208-553 oder 
per E-Mail: swenja.kaiser@drk-mosbach.de erfolgen. Auch eine 
Online-Anmeldung über die Internetseite des DRK-Kreisver-
bands Mosbach (www.drk-mosbach.de) ist möglich.
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Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Mentoringprogramm für ausländische Pflegekräfte sucht 
Unterstützer
Projekt soll zugereisten Fachkräften das Ankommen im 
Landkreis erleichtern
Speziell im Gesundheits- und Pflegebereich wird der Fachkräf-
temangel auch im Neckar-Odenwald-Kreis zu einer zunehmen-
den Herausforderung. Immer mehr Pflegekräfte kommen aus 
dem Ausland, und ihre Integration erweist sich als komplex. 
Sprachliche Unsicherheiten und ein hoher Erwartungsdruck am 
Arbeitsplatz erschweren den ausländischen Arbeitskräften oft-
mals das Ankommen in der Gesellschaft. Sehr oft bleiben die 
Neuankömmlinge lieber unter sich und finden so jenseits des Ar-
beitsplatzes kaum Kontakt zu Einheimischen. 
Genau hier setzt das „STaF – Mentoringprogramm zur Stärkung 
der sozialen Teilhabe ausländischer Fachkräfte in der Pflege“ 
des Entwicklungswerks für soziale Bildung und Innovation an, 
das aktuell in Kooperation mit den Neckar-Odenwald-Kliniken 
auf der Suche nach Verstärkung ist. Ziel des Programms ist es, 
Fachkräften aus dem Bereich der Kranken- und Altenpflege bei 
der Überwindung interkultureller Anlaufschwierigkeiten zu hel-
fen. Dazu gehört auch die Unterstützung beim Erlernen infor-
meller Spielregeln im Alltag sowie die Suche nach passenden 
Sozial- und Freizeitaktivitäten vor Ort.
Zur Vorstellung des Programms laden die Neckar-Odenwald-
Kliniken und das Ehrenamtszentrum Neckar-Odenwald Inte-
ressierte aus dem gesamten Landkreis zu einer Informations-
veranstaltung am Donnerstag, 24. Oktober, um 18.00 Uhr ins 
Krankenhaus Mosbach ein. Die Veranstaltung findet im Konfe-
renzraum im Untergeschoss statt. Der Weg ist ab der Pforte aus-
geschildert. Aus organisatorischen Gründen wird um eine kurze 
unverbindliche Anmeldung unter Tel. 06261/84-2500 oder E-Mail 
ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

Bio-Markttag in Buchen: Bio erleben, genießen, begreifen!
Die Bio-Musterregion Neckar-Odenwald veranstaltet am Sonn-
tag, 27. Oktober, ihren zweiten Bio-Markttag in der Stadthalle 
Buchen. Mehr als 20 Bio-Betriebe aus Landwirtschaft und Verar-
beitung stellen an diesem Tag von 11.00 bis 17.00 Uhr sich und 
ihre Produkte vor. Von Ziegenkäse über edle Speisepilze bis hin 
zu Wurstwaren, Eierlikör und Honig gibt es vieles zum Probieren. 
Auch neue Produkte wie Tofu aus dem Odenwald und Speziali-
täten aus Lupinen können hier verkostet werden. Das Programm 
bietet der ganzen Familie Erlebnis, Genuss und Information. 
Den Auftakt bildet um 11.00 Uhr eine Talkrunde mit Peter Hauk, 
Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
in Baden-Württemberg. Ab 11.00 Uhr sind auch die Markt- und 
Informationsstände geöffnet. Die Besucherinnen und Besucher 
können sich überraschen lassen, welch leckere Bio-Vielfalt ihre 
Heimat bietet. „Lernen Sie die Menschen kennen, die tagtäglich 
für Ihre Lebensmittel sorgen. Fragen Sie nach: Warum ist Bio 
gut für den Boden, das Wasser und das Klima und damit auch 
für mich?“, macht Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ruth 
Weniger Lust. Für Kinder ist ebenfalls viel geboten, unter an-
derem gibt es eine Kreativwerkstatt mit Naturmaterialien. Den 
ganzen Tag über wird natürlich regionales Bio-Essen angeboten. 
Spannende Informationen zu Biolandwirtschaft und Klima, zu 
gesunder Ernährung und zur Kreislaufwirtschaft gibt es dann bei 
Vorträgen am Nachmittag. Der Eintritt ist frei.

Verschiebung der Sperrfrist auf Dauergrünland
im Neckar-Odenwald-Kreis
Der Fachdienst Landwirtschaft informiert
Für den gesamten Neckar-Odenwald-Kreis wird eine Allgemein-
verfügung über die Verschiebung der Sperrfrist auf Grünland er-
lassen.
Für Dauergrünland ist für den Landkreis Neckar Odenwald der 
Verbotszeitraum für die Aufbringung von Düngemitteln mit we-
sentlichen Stickstoffgehalten, ausgenommen Festmist von Huf-
und Klauentieren oder Komposte, auf den 15. November 2024 
bis 14. Februar 2025 festgelegt. In diesem Zeitraum ist es un-
tersagt vorgenannte Düngemittel auszubringen.
Die Verschiebung der Verbotszeiträume gilt nicht für Wasser-
schutzgebiete und Nitratgebiete nach § 13a DüV („rote Gebiete“).
Unbeschadet dieser vorgesehenen Änderung sind alle weiteren 

Vorgaben der Düngeverordnung zu beachten. Insbesondere 
dürfen stickstoff- oder phosphathaltige Düngemittel nicht aufge-
bracht werden, wenn die Böden nicht aufnahmefähig sind. Die 
maximale Aufbringmenge im Herbst beträgt 80 kg Gesamtstick-
stoff je Hektar.
Auf die Bestimmungen der Schutzgebiets- und Ausgleichsver-
ordnung (SchALVO) wird ausdrücklich hingewiesen.
Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anrechenbaren Stickstoff-
anteil (Werte nach Anlage 3 der DüV, mindestens jedoch der 
verfügbare Stickstoff bzw. Ammoniumstickstoff) bei dem ermit-
telten N-Düngebedarf im Folgejahr in Ansatz zu bringen. Hier-
für sind die ausgebrachten Düngermengen zu dokumentieren. 
Eine Herbstdüngung mit Düngemitteln mit wesentlichem Gehalt 
an Stickstoff ist grundsätzlich nur im Rahmen des für das ge-
samte Kalenderjahr ermittelten Stickstoffdüngebedarfs möglich. 
D.h. eine evtl. Gabe nach dem letzten Schnitt bzw. der letzten 
Beweidung ist nur dann möglich, wenn dadurch im Kalenderjahr 
die mit der Düngebedarfsermittlung festgestellte gesamte Stick-
stoffdüngemenge nicht überschritten wird.
Die Aufbringung oben genannter Düngemittel soll auf möglichst 
ebenen Flächen erfolgen.
Diese Allgemeinverfügung gilt am Tage nach der Bekanntma-
chung als bekanntgegeben. Sie kann beim Landratsamt Neckar 
Odenwald, Fachdienst Landwirtschaft, Präsident Wittemann 
Str. 9, 74722 Buchen und im Internet unter http://www.neckar-
odenwald-kreis.de/Landratsamt/Bekanntmachungen.html einge-
sehen werden.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis (Sitz: Neckarelzer Str. 7, 74821 Mosbach) erhoben 
werden.

Veranstaltungen des Kinderschutzbundes
Der Kinderschutzbund Kreisverband NOK engagiert sich im ge-
samten Kreisgebiet und bietet verschiedene Veranstaltungen 
und Kurse an.
Filmvorführung des Kinderschutzbundes
„Hinter guten Türen“
Anstelle eines Jahresvortrags zeigt der Kinderschutzbund Ne-
ckar-Odenwald-Kreis am 13. November um 20.00 Uhr einen Do-
kumentarfilm im Kino Neckarelz. Mitveranstalter sind zum einen 
der Förderverein des Frauen- und Kinderschutzhauses NOK und 
die Gleichstellungsbeauftragte des NOK, Frau Vogel-HrustiĆ´. 
Gemeinsam haben sie zur Filmvorführung auch die Filmema-
cherin und Schauspielerin Julia Beerhold eingeladen, die sich im 
Anschluss an den Film Zeit für ein Publikumsgespräch nehmen 
wird.
Frau Beerhold schildert ihre eigene Geschichte: Sie räumt nach 
dem Tod des Vaters und des Umzugs der Mutter in ein Pflege-
heim das elterliche Haus aus. Der Räumungsprozess fördert 
nicht nur längst vergessene Fundstücke ans Licht, sondern auch 
traumatische Erinnerungen an eine Kindheit, in der schreckliche 
Dinge passiert sind. Im Film schildert sie, wie es ihr gelingt, mit 
dieser Vergangenheit umzugehen und sie aufzuarbeiten.
Triggerwarnung: Der Film thematisiert direkte körperliche, psy-
chische und sexualisierte Gewalt gegen Kinder. 
Eintritt frei. FSK ab 12 Jahre.
Information und Voranmeldungen: geschaeftsstelle@dksb-nok.de
Kinderschutzbund NOK bietet Babysitter-Kurs an
Babysitter übernehmen während ihres Einsatzes volle Verant-
wortung. Deshalb sollen sie gut informiert sein über ihre Aufga-
ben, über ihre Rechte und Pflichten. Der Kinderschutzbund Ne-
ckar-Odenwald-Kreis bietet im November 2024 einen 4-teiligen 
Babysitter-Kurs für Jugendliche ab 14 Jahren an. Dieser findet 
an folgenden Tagen statt: 
Freitag, 8.11.2024 von 15.30 bis 19.00 Uhr
Samstag, 9.11.2024 von 10.00 bis 13.30 Uhr
Freitag, 15.11.2024 von 15.30 bis 19.00 Uhr und am 
Samstag, 16.11.2024 von 10.00 bis 13.30 Uhr. 
Die Kursleitung haben Miriam Dimmig-Leitheim und Jasmin Gen-
tile, ein Schnellkurs „Erste Hilfe am Kind“ wird vom Trainings-
Centrum Retten und Helfen (TCRH) durchgeführt. Die Kursge-
bühr beträgt 25 €.
Kursort: Mehrgenerationenhaus Mosbach, Alte Bergsteige 4
Anmeldungen: geschaeftsstelle@dksb-nok.de,
Tel. 06261/9368803
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Donnerstag 31.10.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 27.10.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ziegler

Nachrichten
Krippenspiel Hüffenhardt
Die Anmeldung für das Krippenspiel Kälbertshausen läuft be-
reits. Zuständig ist in diesem Jahr Lucienne Boos.
In Hüffenhardt nehmen wir jetzt auch Anmeldungen für das Krip-
penspiel am Heiligabend an. Verantwortlich sind Pfr. Ziegler und 
Judith Schneider. Anmeldungen bitte ans Pfarrbüro. Die Probenter-
mine werden noch bekannt gegeben (voraussichtlich samstags).
Telefonseelsorge
Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 11612

Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 30. Oktober 
gibt es ab 9.00 Uhr im Bür-
gerhaus Kälbertshausen 
wieder ein Frauenfrühstück. 
Schwester Dora Schwarz-
beck von der Kommunität 
Adelshofen hat das Thema: 
„Heute lebe ich – meine Le-
bensphase als Chance“. An-
meldungen bis 27. Oktober 
bei D. Knebel (Tel. 6335) 
oder M. Bräuchle (Tel. 858). 
Frauen aller Konfessionen 
sind eingeladen. Das Vorbe-
reitungsteam freut sich auf Ihr Kommen.

Arbeitseinsätze am Außengelände
In Kälbertshausen soll es 
wieder einen „Tag im Pfarr-
garten“ geben. Dieses Mal 
am Freitag, 25. Oktober, ab 
14.30 Uhr! Wer also kurz ent-
schlossen mithelfen möchte, 
ist herzlich willkommen – mit 
oder ohne Werkzeug!
In Hüffenhardt treffen sich 
die „Männer ans Werk“ am 
Samstag, 16. November ab 
9.00 Uhr, um die Außenanlagen rund um Pfarrhof und Gemein-
dehaus sowie vor der Kirche vor dem Winter zu richten. Neben 
dem Zurückschneiden des Bewuchses sollen auch die Beete vor 
der Kirche wieder in Ordnung gebracht werden. Helfer sind herz-
lich willkommen und können sich bei Bernhard Eckert (Telefon 
535) gerne melden. Astscheren, Sägen u.ä. sollten, falls vorhan-
den, mitgebracht werden.
#KeineKaputteKirche
Die evangelische Kirche Hüffenhardt ist ein Schmuckstück, sa-
gen viele. Und sie ist über die Grenzen der Kommune hinaus 
für ihre Kirchenmusik bekannt. Leider ist sie in keinem guten 
Zustand. Nach einem statischen Gutachten über Dachstuhl und 
Mauerwerk vom Dezember 2022 sind Sicherungsmaßnahmen 
notwendig. Dazu muss sie zuallererst wieder dicht werden.
Aktuell laufen konkrete Kostenberechnungen, damit Reparatur-
maßnahmen endlich Hand und Fuß bekommen. Vorher trauen 
wir uns auch nicht, um Spenden zu bitten, solange nicht eine 
klare Aussicht vorhanden ist. Klar ist im Moment aber bereits: 
Eine Gesamtrenovierung ist nicht in Sicht – wir werden uns erst 
einmal auf die nötigsten Maßnahmen konzentrieren müssen. Die 
momentane Aussicht ist ein (teilweise) neu gedecktes Dach, ein 
gesicherter Mauerkranz, aber keine Kompletterneuerung des 
Putzes oder Anstrichs innen. Die beauftragte Architektin sitzt 
im Moment und rechnet Kosten zusammen. Spannend wird es, 
wenn sie uns im Laufe der nächsten Wochen ein Ergebnis vor-
legt und wir überlegen müssen, wie wir damit umgehen. Bereits 
jetzt wissen wir, dass Eigenmittel und landeskirchliche Zuschüs-
se nicht dafür reichen werden. Wir werden auch außerhalb der 
Kirche nach Unterstützung suchen.
Parallel läuft die Gründung eines Kulturträgerkreises weiter, der 
ein Konzept entwickeln muss, wie diese Kirche in Zukunft zu-
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Naturpark Neckartal-Odenwald
Wilde-Sau-Aktionswochen
Rustikale bis raffinierte Wildschweingerichte bei Wilde-Sau-
Wirten im Naturpark Neckartal-Odenwald bis 17. Nov. 2024
Wildschweinfleisch ist ein hochwertiges regionales Lebensmittel 
aus heimischer Natur, das Wertschätzung verdient. Im Rahmen 
des Projekts Wilde Sau setzt sich der Naturpark Neckartal-Oden-
wald aktiv dafür ein, regionale Wertschöpfungsketten vom Wald 
bis auf den Teller auf- und auszubauen und möglichst vielen den 
Verzehr von Wildschweinfleisch schmackhaft zu machen. Hin-
zu kommt das besondere Anliegen, über das Wesen des urigen 
Borstentiers selbst sowie das traditionelle jagdliche Handwerk zu 
informieren. Vor diesem Hintergrund finden seit 19. Oktober bis 
17. November erstmals die Wilde-Sau-Aktionswochen im Natur-
park Neckartal-Odenwald statt. Denn im Herbst schmecken aro-
matische Wildschweingerichte besonders gut. Begleitet von sai-
sonalen Gaben wie Pilzen, Wurzelgemüse, Früchte und Beeren, 
Kürbissen und Esskastanien zaubern lokale Küchenchefs aus 
frisch erlegtem heimischem Schwarzwild Gerichte und Menüs, 
die durch Regionalität, Saisonalität und vor allem „sauguten“ Ge-
schmack voll und ganz überzeugen. 
Als Wirte der Wilde-Sau-Aktionswochen im Naturpark Neckartal-
Odenwald präsentieren sich:
1.  Heidersbacher Mühle, Elztal-Rittersbach
2.  Wohlfahrtsmühle, Hardheim
3.  Landgasthaus zur Mühle, Waldbrunn-Oberhöllgrund
4.  Hotel Karpfen, Eberbach 
Der Naturpark Neckartal-Odenwald empfiehlt allen Wildschwein-
Schlemmern die rechtzeitige Reservierung im Restaurant der 
Wahl. Über das Angebot an Wilde-Sau-Gerichten und -Menüs hi-
naus gibt es bei einigen der Wilde-Sau-Wirten während und auch 
nach dem Aktionszeitraum kulinarisches Infotainment in Form 
von Tafelrunden oder Kochkursen. Zudem wird Alpirsbacher 
Kloster Dunkel ausgeschenkt, das als offizielles Wilde-Sau-Bier 
aromatische Wilde-Sau-Gerichte passend begleitet. Für Nach-
hall sorgen Wilde-Sau-Fanartikel wie Vesperbretter, Taschen, 
Kochschürzen oder Sets mit Wilde-Sau-Produkten, die als Sou-
venir oder Geschenkideen bei den Wilde-Sau-Wirten oder beim 
Naturpark Neckartal-Odenwald eingekauft werden können.
Fazit: Die Wilde-Sau-Aktionswochen sind die perfekte Gelegen-
heit, um sich das urige Fleisch aus heimischer Natur auf vielfälti-
ge Weise so richtig schmecken zu lassen. 
Aktuelle Informationen zu allen Angeboten rund um die Wilde 
Sau gibt es stets auf wilde-sau.net.

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt 
und Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden
Donnerstag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Termine
Wochenspruch
Bei dir ist Vergebung, dass man dich fürchte. Psalm 130,4
Kollekte
Die Kollekte ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Hüffenhardt
Donnerstag, 24.10.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 27.10.
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ziegler
Mittwoch 30.10.
10.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
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sätzlich zu den Gottesdiensten genutzt werden kann. Bleiben 
Sie gespannt!
Weihnachten im Schuhkarton
Auch dieses Jahr möchten wir wieder mit einem Schuhkarton, 
gefüllt mit schönen Dingen, einem Kind eine Freude bereiten. 
Wer hilft mit?
Jeder Beitrag ist eine Investition in das Leben eines Kindes.
Sie können für die Aktion beten, spenden oder einen Schuhkar-
ton liebevoll befüllen, es weitersagen.
Für Kinder in vielen Ländern ist es eine große Freude, dieses 
Geschenk zu erhalten.
Samaritan`s Purse leistet bereits seit vielen Jahren, wie auch in 
diesem Jahr, in vielen Katastrophengebieten Soforthilfe.
Weitere Informationen gibt es dazu auch im Internet: www.
weihnachten-im-schuhkarton.org oder bei den Sammelstellen in 
Hüffenhardt, Fam. Heck, Edgar-John-Str. 10, Fam. Schirrmann, 
Eichendorfstr. 3, in Kälbertshausen Fam. Knebel, In den Wein-
bergen 20. Dort können Sie Ihren Schuhkarton bis zum 15. No-
vember auch abgeben.
Außerdem liegen Flyer bei der Bäckerei Fürll, in beiden Kirchen 
und im Bürgerhaus aus.

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarradministrator: Lukas Biermayer
Pfarrbüro
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax: 07264/2449
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr, Mi. 8.00 – 10.00 Uhr,
Do. 16.00 – 18.00 Uhr, Di. und Fr. geschlossen
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, 
zu erreichen im Pfarrbüro.
Donnerstag, 24.10. 
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 

Uhr 
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 25.10.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Stunde der göttlichen Barmherzigkeit
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 17.50 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Samstag, 26.10.
Sonntag der Weltmission, missio-Kollekte
Bad Rappenau 18.30 Uhr ökumenische Taizé-Andacht
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Kirchardt 17.45 Uhr Beichtgelegenheit entfällt
 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse entfällt
Heinsheim 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 27.10. – 30. Sonntag im Sonntag der Weltmission, 
missio-Kollekte
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
 14.30 Uhr Tauffeier
Obergimpern  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach  9.00 Uhr Eucharistiefeier
 18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 10.30 Uhr Eucharistiefeier mitgestalten vom 

Kindergarten
 12.00 Uhr Tauffeier 
Kirchardt 11.00 Uhr Festhalle-Saal Kirchardt: ökum. 

Gottesdienst zur Kerwe
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Montag, 28.10.
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 29.10.
Bad Rappenau 18.45 Uhr Meditation/Kontemplation im Ge-

meindezentrum
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz

Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Grombach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 30.10.
Bad Rappenau  9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde 

um Priesterberufungen
 19.00 Uhr Meditative Abend-Andacht im Herbst
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 31.10.
Bad Rappenau 16.00 Uhr Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 

Uhr 
Obergimpern 17.50 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken der 

Verstorbenen des Jahres
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz

Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Walter Neff,  
Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de
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Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
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info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
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Nussbaum Medien Weil der Stadt  
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71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de 
www.nussbaum-lesen.de
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Redaktionsschluss Pfarrbrief
Der nächste Pfarrbrief für die Monate Dezember 2024/Januar 
2025 erscheint am 24.11.2024.
Redaktionsschluss: Freitag, 8. November 2024
Ihre Beiträge und Termine schicken Sie bitte an
pfarrbrief@kath-badrappenau.de.

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden im Gemeindesaal unter der genannten 
Adresse statt. Eine Teilnahme per Videokonferenz ist ebenfalls 
möglich.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen, Tel. 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm, Tel. 07136/9627985
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr Unser Leben und Dienst als Christ
 u. a. Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Psalm“ 

(Kapitel 100 bis 102) einschließlich Kurzvortrag „Er-
widere Jehovas loyale Liebe“

Samstag
18.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Wessen Versprechen kann man vertrau-

en?“ und Wachtturm-Bibelstudium
Sonntag
10.00 Uhr Bibel und Praxis
 Vortrag „Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jeho-

va?“ und Wachtturm-Bibelstudium

Schulen und 
Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder
Hüffenhardt und Kälbertshausen

Das Ev. Haus für Kinder in Kälbertshausen sucht ab 
1.1.2025 Erzieher, Kinderpfleger oder pädagogische 
Fachkräfte (w/m/d) in Teilzeit von 50 % bis 85 % Stellen-
umfang für die Wiedereröffnung einer Krippengruppe.
Auskünfte erteilt Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Dagmar 
Brettel unter 06268/1033, Evangelisches Haus für Kinder 
Kindergarten, Mühlweg 1, 74928 Hüffenhardt

Gewerbeschule Mosbach
Schweißkurse
Der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach beabsichtigt, ab 
4.11.2024 wieder Schweißkurse in den Schweißverfahren G, E, 
MAG, WIG für Stahl und Aluminium durchzuführen. Die Lehrgän-
ge umfassen je nach Umfang 8 bis 20 Abende mit je 4 Unter-
richtseinheiten.
Hobbykurs: 8 Abende
Kurs mit Schweißerprüfung: 20 Abende
Der Unterricht findet an zwei Abenden pro Woche von 17.30 bis 
20.45 Uhr statt. Wegen der begrenzten Zahl von Übungsplätzen 
wird eine Voranmeldung empfohlen.
Der Informationsabend findet am Montag, 4.11.2024 ab 17.30 
Uhr im Raum D 110, 1. Untergeschoss des Werkstattgebäudes 
der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, statt.
Alle Interessenten sind hierzu eingeladen.
Anmeldungen nimmt das Sekretariat der Gewerbeschule Mos-
bach entgegen, Tel. 06261/89080, Fax 890810,
E-Mail: M_Link@gsm-mos.de

 

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Vereinsnachrichten

DorÀ eben Kälbertshausen
Veranstaltungen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten unsere Dorfgemeinschaft durch kulturelle Events 
und Veranstaltungen weiter stärken. In den kommenden Wochen 
und Monaten erwarten Sie daher folgende Veranstaltungen:

 

8.2.: Garten- und Obstbaum-Schnittkurs (nur noch wenige 
Plätze verfügbar)
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Website: 
www.dorfleben-kaelbertshausen.de.
Mitgliederstammtisch
Zudem treffen wir uns regelmäßig zu Mitgliederstammtischen, 
um uns über aktuelle Themen und neue Ideen auszutauschen. 
Der nächste Stammtisch findet am 15.11. um 19.00 Uhr im Bür-
gersaal Kälbertshausen statt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, vorbeizuschauen.

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Unsere nächsten Auftritte
Unsere nächsten Auftritte finden am kommenden Wochenende 
statt.
Zunächst am Samstagabend, 26. Oktober 2024 beim Bayeri-
schen Abend von HCV und HSV in der MZH Hüffenhardt. Unser 
Auftritt ist von ca. 18.45 bis 20.45 Uhr vorgesehen.
Am Sonntagnachmittag, 27. Oktober 2024 im Rahmen der 
Kerwe-Veranstaltungen ist der nächste Auftritt. Wir spielen im 
Bereich der MZH von ca. 15.30 bis 16.00 Uhr.
Alle Blasmusikinteressierte, Gäste, Freunde und Gönner der 
Feuerwehrkapelle Hüffenhardt sind dazu herzlich eingeladen.

Gesangverein Edelweiß 
Kälbertshausen

Jahreshauptversammlung 2024
Sehr geehrte Mitglieder des Gesangvereins Edelweiß 1905 Käl-
bertshausen,
hiermit laden wir alle Mitglieder unseres Vereins zu unserer dies-
jährigen Mitgliederversammlung am Mittwoch, 6.11.2024 um 
19.00 Uhr in das Bürgerhaus in Kälbertshausen ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Tätigkeitsbericht des Vorstands
4. Kassenbericht der Kassenwartin
5. Bericht der Kassen-/Rechnungsprüfung
6. Bericht der Schriftführerin
7. Entlastung des Vorstands
8. Grußworte der Gemeinde und Ortschaft
9. Verschiedenes und Ausschau
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 31.10.2024 
an den Vorstand gerichtet werden, wir freuen uns über rege Teil-
nahme.
Manuel Bödi, 1. Vorsitzender
Jetzt einsteigen und etwas für Ihre Gesundheit tun: Neue 
Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Singen ist gesund und auch gut für Ihren Kreislauf. Bereits 15 
Minuten bewusst und laut singen, reicht aus, Ihren Kreislauf in 
Schwung zu bringen. Auch Ihre Psyche wird beim Singen „gefes-
tigt“, denn es werden unter anderem „Glückshormone“ in Ihrem 
Körper freigesetzt. Durch den Chorgesang kommt man mit vielen 
Menschen in Kontakt und bildet eine Gemeinschaft.
Jetzt ist die beste Gelegenheit mit dem Singen anzufangen und 
bei unserem Verein einzusteigen. Wir haben mit wunderschönen 
Weihnachtsliedern begonnen, die wir gemeinsam präsentieren 
möchten. Schauen Sie bei uns vorbei und werden Sie Teil unse-
rer Gemeinschaft.
Wir treffen uns mittwochs um 19.00 Uhr im Bürgerhaus in 
Kälbertshausen. Keine Angst – an dem weitverbreiteten Ge-
rücht ist nichts dran: Niemand muss vor den anderen „vorsingen“.
Wir freuen uns auf Sie.
Bereits jetzt vormerken: Dorfweihnachten 2024
Auch in diesem Jahr heißen wir Sie wieder recht herzlich will-
kommen zu unserer 7. Dorfweihnacht auf dem Dorfplatz in 
Kälbertshausen. Am Samstag, 14.12.2024 feiern wir wieder mit 
vielen Gästen aus nah und fern sowie kulinarischen Köstlichkei-
ten und regionalen Produkten. Für unsere kleinen Gäste hat sich 
in den Abendstunden auch wieder der Nikolaus angekündigt!
Merken Sie sich bereits jetzt den Termin vor, da bekanntlich in 
den Wochen vor Weihnachten viele Termine sind.
Wir freuen uns auf Sie.
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2 DRK Maik 
Belz

95 Jan 
Koos

89 Tho-
mas 
Seuß-
ler

84 268

3 HCV 3 Daniel 
Werner

88 Viktor 
Role-
der

81 Frank 
Stark

95 264

Herzlichen Glückwunsch.

 
 Foto: HW

Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Backen
Hallo liebe LandFrauen, LandMänner und Kinder,
am Freitag, 1.11.2024 (Feiertag) wird für die ganze Familie ge-
backen.
Bruno Reutter führt uns in die Geheimnisse des Backens von 
Zwiebelkuchen, Petersilienkuchen, Apfelkuchen ... im Backhaus 
am Dorfplatz Kälbertshausen ein.
Er macht uns mit einer alten Tradition im Dorf vertraut und erklärt 
uns „seinen“ Backofen.
Wer einen Kuchen backen kann, bitte im ungebackenen Zustand 
um 12.00 Uhr mitbringen. Ohne Kuchen darf man auch kom-
men. Es fällt bestimmt irgendwo was ab.
Um nicht spülen zu müssen, bitte auch Geschirr usw. mitbringen.
Wenn es zu kalt werden sollte, dann gehen wir ins Rathaus Käl-
bertshausen.
Bitte bis 30.10. bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer 
anderen Vorstandsfrau anmelden.
Wir freuen uns auf einen schönen Backtag.

Verein der Hundefreunde
Hüffenhardt/Kälbertshausen e.V.

Sportliches Wochenende
Am 2. Wochenende im Oktober war ganz schön was los beim 
VdH ...
Am Samstag, 12.10.2024, fand die 2. Obedience Prüfung (die 
hohe Schule der Unterordnung) statt.
Vom VdH starteten bei den Beginnern Lisa Schröder mit Jonny, 
sie holten ein „vorzüglich“ mit 284.5/320 Punkten.
Diana Pusch mit Sinja erreichte ebenfalls ein „V“ mit 267/320 
Punkten.
In Klasse 1 machte Diana es mit Liv „sehr gut“ mit 228/320 Punk-
ten.
Lisa Schröder zeigte eine schöne Übung mit Mila und erreichte 
ein „V“ mit 296,5/320 Punkten.
In Klasse 2 startete Gudrun Brecht mit Kay Lynn, sie holten sich 
mit einer tollen Vorführung ein „V“ mit grandiosen 297,5/320 
Punkten
Tolle Leistungen für den VdH Hüffenhardt-Kälbertshausen, herz-
lichen Glückwunsch!
Auch unsere auswärtigen Gäste zeigten schöne Prüfungen, zu 
Gast waren:
Vdh Mauer
VfH Ilvesheim
HSV Edingen
HSV Gülstein
Vielen Dank an unsere Leistungsrichterin Tanja Hönninger für 
das faire Richten und an die beiden Stewarts Celine Ihlow und 
Marion Herrmann, die sicher durch die Prüfung führten.

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung am 9.11.2024
Der HSV wird am 9.11.2024 eine Schrottsammlung durchführen. 
Angenommen werden metallischer Schrott aller Art sowie Fahr-
zeugbatterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme sind Kühl-
schränke und Gegenstände mit Ölresten. Größere Mengen bitte 
bei P. Lawin, Tel. 6228 anmelden. Der HSV hilft dann auch gern 
bei der Bereitstellung. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich dies 
für die Entsorgung Ihres o.g. Schrotts vormerken würden.

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zur Königsfeier 2024
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur diesjährigen 
Königsfeier am 9.11.2024 im Schützenhaus recht herzlich ein.
Ab 18.00 Uhr kann von den Mitgliedern des KKS Hüffenhardt der 
Königsschuss abgegeben werden. Dieser wird liegend aufge-
legt geschossen. Vor Abgabe des Königsschusses kann 1 Pro-
beschuss gemacht werden. Die Teilnahme am Königsschießen 
kostet 2,50 € Startgebühr. Der Königsschuss kann bis ca. 19.30 
Uhr abgegeben werden.
Anschließend besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen Es-
sens. Erwachsene 16 Euro, bis 14 Jahre 8 Euro.
Gegen 21.00 Uhr erfolgt die Proklamation der Schützenkönige/
innen sowie der Hofdamen und Ritter. Zudem werden Ehrungen 
langjähriger Mitglieder durchgeführt.
Um der Königsfeier den gebührenden Rahmen zu geben, wird 
um rege Beteiligung gebeten.
Anmeldung im Schützenhaus, per Mail an
osm@kks-hueffenhardt.de oder info@kks-hueffenhardt.de.
Christian Dziedzitz, OSM
Grümpelschießen 2024
Mit 27 Herren- und 7 Damenmannschaften fand das Grüm-
pelschießen 2024 des KKS Hüffenhardt am 13. Oktober statt. 
Schon am frühen Morgen wurden in der Vorrunde um das Wei-
terkommen in die Zwischenrunde gekämpft. Wie immer wurde im 
Liegen und auf einem Sandsack aufgelegt geschossen. Für das 
leibliche Wohl war in der Mittagspause bestens gesorgt. Nach 
der kurzen Verschnaufpause wurden dann die Zwischenrunde 
und das Finale ausgeschossen. Bei den Damen gewannen, 
mit einer hervorragenden Leistung von 274 Ringen, die Lady-
kracher. Der zweite Platz musste im Stechen ausgeschossen 
werden. Hierbei konnten sich die Secco Göörls vor den Knaller-
frauen behaupten. Bei den Herren belegten mit 273 Ringen die 
Mannschaft AH Wau Wau den ersten Platz. Gefolgt vom DRK 
und HCV 3. Bei der anschließenden Siegerehrung wurden die 
Bestplatzierten mit Urkunden, Sachpreisen und viel Applaus für 
ihre guten Leistungen belohnt. Vielen Dank an alle Teilnehmer 
und an alle Helfer für die tatkräftige Unterstützung.
Die Platzierungen wie folgt
Grümpelschießen 2024 Finale Damen
Platz Mann-

schaft
Schüt-
zin 1

Ringe Schüt-
zin 2

Rin-
ge

Schüt-
zin 3

Rin-
ge

Ergeb-
nis 
Mann-
schaft

1 Lady-
kracher

Karina 
Kratz

94 Maggy 
Weiß

88 Sybille 
Ries

92 274

2 Secco 
Göörls

Elisa 
Wolf

88 Sarah 
Fi-
scher

80 Katrin 
Has-
sel-
bach

84 252

3 Knal-
lerfrau-
en

Tamara 
Stark

89 Lena 
Hoff-
mann

82 Annika 
Wie-
land

81 252

Grümpelschießen 2024 Finale Herren
Platz Mann-

schaft
Schüt-
ze 1

Ringe Schüt-
ze 2

Ringe Schüt-
ze 3

Rin-
ge

Ergeb-
nis 
Mann-
schaft

1 AH 
Wau 
Wau

Gisbert 
Wolf

90 Rainer 
Bucher

88 Justin 
Kroter

95 273
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Herzlichen Dank an alle Helfer, die es möglich gemacht haben, 
eine solche Prüfung auszurichten.
Turnierhundesport
Deutsche Meisterschaft im 
Verband Deutsches Hundewe-
sen Turnierhundesport 2024 in 
Sülfeld bei Hamburg:
Zum ersten Mal hatte Stefan 
Spohrer mit Belicia sich für die 
DM qualifiziert. Kurz vor Beli-
cas 10. Geburtstag hat sie an 
diesem Wochenende, 12./13. 
Oktober, alle Erwartungen 
übertroffen.
Eine ordentliche Unterord-
nung, mit 55 von 60 Punkten 
und fehlerfreien Laufdiszipli-
nen, mit Laufzeiten, die auf-
grund Belicas Alter schon 
länger nicht mehr erreicht wur-
den, hat das Team mit 270 Ge-
samtpunkten den dritten Platz 
um einen Punkt verfehlt in der 
Altersklasse 50.

 
v.l. Diana Pusch m. Sinja u. Liv, Gudrun Brecht mit Kay Lynn, 
Lisa Schröder m. Mila u. Jonny Foto: Tanja Wolf
Grümpelschießen
1. Platz für die Männer-Gruppe „AH Wau Wau“ des VH’s beim 
Grümpelschießen beim KKS Hüffenhardt. Auch die Damen „Sec-
co Girls“ haben sich den 2. Platz ergattert. Die dritte Gruppe „Hot 
Dogs“ lag im Mittelfeld mit ihren Treffern. Die Herren konnten 
sich gegen insgesamt 27 Herrenmannschaften nach drei Durch-
gängen vor der Gruppe des DRK‘s und HCV durchsetzen.
Herzlichen Glückwunsch!

Heimatverein Kraichgau e.V.

Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 26. Oktober 2024, besteht für alle Interessierten 
wieder die Gelegenheit, sich gebührenfrei in der im Schloss Go-
chsheim beheimateten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine 
Kultur und seine Bewohner zu informieren. Nicht zu vergessen 
auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die 
im Buchhandel meist nicht mehr erhältlich ist.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bi-
bliothek erleichtert die Suche, aber auch die fachkundige Biblio-
theksbetreuerin hilft gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbi-
bliothek handelt, ist eine Ausleihe nicht möglich. Kopien können 
zum Selbstkostenpreis angefertigt werden.
Nach dem 26. Oktober können Sie die Bibliothek alle 14 Tage bis 
einschließlich 7. Dezember nutzen!
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Go-
chsheim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie demnächst 
auch einen Link zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek 
vorhandenen Ortschroniken und Ortssippenbücher.

 
Stefan Spohrer mit Belicia
 Foto: Dagmar Bopp

AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Samstag, 26.10.2024 und Sonntag, 27.10.2024 findet von 
jeweils 10.00 bis 16.00 Uhr im „Alten Josefsaal“ in Untergimpern 
ein Großer Herbstbasar zugunsten der AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal statt. Verkauft werden selbstgestrickte Socken, 
Haushalts- und kleine Elektroartikel.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbstgestrickte So-
cken. Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen 
unter Tel. 07268/1449 oder 0173/8703867 melden. Edgar Mühl-
burger kommt auch zu Ihnen nach Hause.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger (0173/8703867) und 
Christian Lerch (0176/23411070),
E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
NUSSBAUM.de ist das Portal für das lokale Leben in 
Baden-Württemberg!
Mit NUSSBAUM.de entdeckst du Baden-Württemberg neu und 
informierst dich über Aktuelles aus deiner Heimat. Von lokalen 
Ereignissen und Veranstaltungen über Ausflugsziele bis hin zu 
News aus den Rathäusern und Vereinen – auf NUSSBAUM.de 
findest du alles, was du wissen musst, um deinen Alltag optimal 
zu gestalten. Du erhältst alle Informationen aus deinem eigenen 
Wohnort, den umliegenden Ortschaften, der Region und ganz 
Baden-Württemberg auf einen Blick. Dank der Personalisierung 
bekommst du direkt die Infos an die Hand, die dich auch wirklich 
interessieren. Inspirieren, Suchen, Filtern, Sortieren und Folgen – 
es gibt viele Wege, um an den richtigen und gewünschten Inhalt 
zu gelangen. Zudem kannst du auf NUSSBAUM.de dein Blättle je-
derzeit und überall als ePaper lesen. Die moderne Plattform gibt 
es als Website und App. Also, worauf wartest du noch? Entdecke 
deine Heimat neu auf NUSSBAUM.de!

SozialeDienste

- In gutenHänden -

AnzeigeAnzeige

ALPENLAND Haus der Betreuung und Pflege Bad Rappenau

Fronackerstraße 43
74906 Bad Rappenau
“ 07264.8930
¶ Bad-rappenau@betreuung-und-pflege.de

Unser Angebot
•Vollzeit-/Kurzzeit-/Verhinderungspflege
• Eingliederungshilfe gem. SGB XII
Näheres unter www.betreuung-und-pflege.de

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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„GEMEINSAM HEIMAT STÄRKEN“ – 
EIN MOTTO, EINE AUFGABE, EIN VERSPRECHEN
Von Dominik Ralser und Johannes Rehorst

Das Land Baden-Württemberg, seine Regio-
nen, seine Städte und Dörfer und die Men-
schen, für die es Heimat ist – dafür macht 
sich Nussbaum Medien stark. Seit 65 Jah-
ren hat der Verlag das Ziel, mit Information, 
Kommunikation und Vernetzung zu einer 
starken Gemeinschaft beizutragen: mit einer 
breiten Produktpalette, die zukunftsorien-
tiert das Stammgeschäft – Amts- und Mit-
teilungsblätter – mit modernen, digitalen 
Kommunikationswegen verknüpft. 

PIONIERGEIST UND 
ERFOLGSGESCHICHTE
Als Oswald Nussbaum vor 65 Jahren nach 
seiner Rückkehr von einem USA-Aufent-
halt entschied, neue Wege zu gehen, hatte 

er die Zukunft klar im Blick: Statt die elterli-
che Strumpffabrik weiterzuführen, schlug er 
völlig neue Wege ein, gründete einen Amts-
blattverlag, setzte die ersten Aufträge noch 
auf einer Schreibmaschine um. Sein Gespür 
gibt ihm recht: Die Aufträge wachsen, das 
Geschäft brummt, nicht zuletzt dank des un-
gebrochenen Unternehmergeistes und der 
Freude an Innovation, die Oswald Nussbaum 
auszeichneten und die auch seine Nachfol-
ger prägten. 

Denn bis heute gestaltet das Familienunter-
nehmen Zukunft nachhaltig und visionär. 
Die alles verbindende Klammer hat sich 
Nussbaum Medien zum Ziel und Leitbild ge-
macht: „Heimat stärken“.  

HERZENSANGELEGENHEIT
Kommunen, Vereinen, Institutionen und 
Gemeinschaften bietet Nussbaum Medien 
die Möglichkeit, auf sich aufmerksam zu 
machen. Eine Herzensangelegenheit ganz 
im Sinne von Inhaber Klaus Nussbaum, für 
den die Werteordnung unserer Demokratie 
im gemeindlichen Alltag verwurzelt ist: „Ein 
soziales Miteinander und eine gelebte De-
mokratie beginnen in der kleinsten Einheit 
unseres Staates, der Gemeinde”, erklärt er. 
„Eine lebendige Gemeinde braucht ein star-
kes Wirgefühl. Unsere lokalen gedruckten 
und digitalen Plattformen fördern den eh-
renamtlichen Einsatz für das Gemeinwohl. 
Und unser Part ist es, den lokalen Raum mit 
Mut und innovativen Lösungen zu stärken.“

Auch Geschäftsführer Andreas Tews sieht ein 
klares Ziel: „Um möglichst viele Menschen zu 
erreichen, ist es heute unumgänglich, alle Ka-
näle mit lokalen Informationen zu bespielen. 
Deshalb verbinden wir die reichweitenstarken 
Amtsblätter und Lokalzeitungen über die neue 
Plattform NUSSBAUM.de mit aktuellen und 
personalisierten Inhalten. Die Nutzer erhalten 
dadurch nicht nur Informationen aus deren 
Wohnort, sondern darüber hinaus aus der 
ganzen Region. Ergänzt um exklusive digitale 
Inhalte und um ergänzende digitale Services.“

NEUE WEGE GEHEN – SEIT 65 JAHREN
Heimat, das sind die Menschen, die hier im 
Miteinander leben und ihre Gemeinde oder 

NUSSBAUM
MEDIEN

Klaus und Oswald Nussbaum bei der Einweihung des 
Firmengebäudes in St. Leon-Rot im Jahre 1996.

Foto: NM-Archiv
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Region im Herzen tragen – egal, woher sie ur-
sprünglich kommen. Heimatverbundenheit 
und Innovation – diese Schlagworte beschrei-
ben Nussbaum Medien am besten. Immer 
bereit, die Herausforderungen der Zukunft 
mit dem Mut zu begegnen, neue Wege zu be-
schreiten.
Neue Wege ging vor 65 Jahren auch Oswald 
Nussbaum, damals eine echte Pionierarbeit. 
Und bis heute ist die Unternehmensge-
schichte geprägt von der dauerhaften Be-
reitschaft zur Veränderung und auch dem 
Mut, diese umzusetzen. Als Marktführer 
für Amts- und Mitteilungsblätter in Baden-
Württemberg mit einer wöchentlichen Auf-
lage von 1,1 Millionen und einem umfassen-
den Portfolio an Online-Lösungen fördert 
das Medienunternehmen aktiv das Leben in 
den Kommunen und gleichzeitig die Vernet-
zung der Gesellschaft. 

DAS LEBEN VOR ORT ABBILDEN
Heute haben Kommunen mit Nussbaum Me-
dien die Möglichkeit, ihre Mitteilungen und 
Informationen zielgerichtet auf allen Kanä-
len, im Print wie digital, zu kommunizieren. 
Mit dem eigens entwickelten Content-Ma-
nagement-System „Artikelstar“ gelingt das 
einfach und steuerbar. Vereine können ihre 
Mitglieder und alle am Vereinsleben Interes-
sierten auf dem Laufenden halten und sich 
selbst und ihre Arbeit präsentieren. Rund 
30.000 Nutzer garantieren regelmäßige In-
formationsvielfalt aus und in den Kommu-
nen. Diese profitieren wiederum von der 
einfachen Bedienbarkeit und effizienten 
Steuerung der Inhalte – auf gedrucktem wie 
digitalem Weg. 

Den Kurs als Vorreiter in Sachen Digitalisie-
rung verfolgt das Unternehmen derweil 
unbeirrt weiter: Seit Januar 2024 vereint 
NUSSBAUM.de das Neueste aus Baden-Würt-
temberg und der Region mit den lokalen 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Nutzerfreundlich und vor allem individuell 
auf die Region des Nutzenden angepasst. 
Neue Wege zu gehen, das zeigt sich für Nuss-
baum Medien auch darin, digitale Reichwei-
te zu schaffen – ebenfalls mit der Nussbaum 
App, die Teil der digitalen Plattformlösung 
ist.

UNTERSTÜTZER VON WIRTSCHAFT
Information über das vielfältige Geschehen 
im Land ist das eine, Unterstützung der Wirt-
schaft das andere. Durch große Reichweite 
und zielgenaue Werbung sind die Produkte 
von Nussbaum für viele Unternehmen das 
Mittel der Wahl, wenn es um Aufmerksam-
keit geht. 
Die Amts- und Mitteilungsblätter sowie die 
digitalen Produkte bilden so neben dem 
kommunalen Leben auch die Wirtschafts-
landschaft in Baden-Württemberg ab – vom 
kleinen Handwerksbetrieb bis zum „Hidden 
Champion“. Und bieten nachhaltige und 
umfassende Lösungen – klassisch im Print 
sowie reichweitenstark online.

DEM GEMEINWOHL VERPFLICHTET
Auch dem Gemeinwohl fühlt sich das Unter-
nehmen verpflichtet. Die Nussbaum Stiftung 
unterstützt Projekte und Initiativen in den 
Bereichen Jugend und Bildung, Sport und 
Gesundheit, Ökologie und Kultur. Auch 
hier geht man innovative Wege mit starken 

Partnern und einem großen Netzwerk, um 
das Zusammenleben im Land zu fördern 
und zu gestalten. Sei es mit dem Forum für 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt, dem 
Nussbaum Award, der Spendenplattform 
gemeinsamhelfen.de oder mit zahlreichen 
Förderprojekten – vom ZukunftsWald bis zur 
Trainerschule.

So schreitet man in Weil der Stadt, St. Leon-Rot 
und den fünf weiteren Standorten des Unter-
nehmens weiter in die Zukunft: Die Herausfor-
derungen einer sich ständig verändernden Me-
dienlandschaft stets im Blick und mit dem Mut, 
Veränderungen nicht nur mitzutragen, sondern 
auch anzustoßen. Ganz im Sinne des Unterneh-
mensziels: Gemeinsam Heimat stärken.

Zeitsprung: Schon in früheren Zeiten setzte man bei 
Nussbaum Medien auf fortschrittliche Techniken im Satz.

Im Austausch: Klaus Nussbaum im Gespräch mit 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann anlässlich 
des Bürgermeister-Verbandstags.

Foto: NM-ArchivFoto: NM-Archiv

Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: 
Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. 

Foto: Tom Kohler
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INNOVATIV IN DIE ZUKUNFT: 
DIE DIGITALE NUSSBAUM WELT
Von Tanja Mostowski

Nussbaum Medien versteht sich seit 65 Jahren 
als Innovator im technischen und im kommu-
nikativen Bereich. So schafft das Medienunter-
nehmen nicht nur direkte Verbindungen mit 
den Lesern, sondern vereinfacht auch den Weg 
der Information zum Konsumenten – durch ei-
gens entwickelte Plattformen und Lösungen.

DAS HERZSTÜCK: ARTIKELSTAR
Eine Erfolgsgeschichte: Artikelstar. Vor 20 
Jahren ging Version 1.0 online, mittlerweile 
arbeitet das Entwicklerteam bereits an der 
sechsten Version des hauseigenen Redakti-
onssystems, mit dem derzeit wöchentlich 392 
Orte ihre Amts- und Mitteilungsblätter pro-
duzieren – in einer verbreiteten Auflage von 
rund 1,1 Millionen Exemplaren. Damit wer-
den wöchentlich über 2 Millionen Leser und 
Abonnenten in Baden-Württemberg erreicht.

Aktuell 30.000 registrierte Nutzer, von Vereins-
schreibern bis zu Rathausmitarbeitenden, stel-
len so Berichte, Termine, Veranstaltungen und 
Neuigkeiten für die Amts- und Mitteilungsblät-
ter zur Verfügung, planen ihre Veröffentlichun-
gen und nutzen das Programm, um stets einen 
Überblick über ihre Texte zu haben. 

HEIMAT ENTDECKEN: 
LOKALMATADOR.DE
Mit lokalmatador.de ging 2010 eine weitere 
Plattform an den Start. In den vergangenen 
Jahren zum Freizeitportal für Baden-Würt-
temberg gereift, finden sich hier Freizeit- 
und Ratgebertexte rund um das Bundesland 
neben Ausflugszielen, Events und Wissens-
wertem zur Landesgeschichte. 

Immer dabei: der Nussbaum Club für Abon-
nenten, die bei vielen Partnern profitieren 
und dadurch bundesweit mehr als 7500-mal 
sparen können. So ist die Investition in ein 
Abonnement schnell wieder reingeholt. Zu-
dem finden sich online auch alle gedruckten 
Erzeugnisse des Verlages in digitaler Form 
als ePaper für Abonnenten frei zugänglich, 
– im Kioskbereich auf NUSSBAUM.de, dem 
neuesten Mitglied unter den innovativen 
Plattformen der Nussbaum Welt. 

EINE NEUE ÄRA: NUSSBAUM.DE
Seit 2024 vereint NUSSBAUM.de die tagesak-
tuellen News aus Land und Region mit den 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Neben redaktionellen Inhalten werden hier 

via Artikelstar auch die Nachrichten und Events 
aus den Kommunen gebündelt präsentiert. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: NUSSBAUM.de 
schafft zusätzliche digitale Reichweite - sowohl 
lokal wie regional und bietet rund um die Uhr 
einen Zugang zu den Inhalten – mobil und 
flexibel. So wird NUSSBAUM.de zum zentralen 
Herzstück digitaler Kommunikation und für 
Werbetreibende zum attraktiven digitalen Wer-
bemarkt, denn die Zugriffszahlen steigen stetig.

ARBEITSMARKT IM BLICK
Auch den Arbeitsmarkt hat Nussbaum Medi-
en im Blick: Hier unterstützt das Medienhaus 
mit den Portalen jobsucheBW und azubiBW, 
auf denen rund 7.000 Stellenanzeigen in Ba-
den-Württemberg gebündelt werden. Auch 
die Stellenanzeigen aus den Amts- und Mit-
teilungsblättern erscheinen hier, um die best-
mögliche Reichweite zu erzielen.
Ob als Partner für Kommunen, Vereine, Arbeit-
geber, Werbetreibende oder Einzelhandel – 
über 65 Jahre ist eines gleich geblieben: Mit 
innovativen Ansätzen und Lösungen bleibt 
Nussbaum Medien Vorreiter in lokaler Kom-
munikation und gestaltet so aktiv die Zukunft 
der Informationsvermittlung.

Gemeinde  01

PRINT MOBILE ONLINE WEBSITE

Das eigenentwickelte Redaktionssystem artikelstar wird ständig weiterentwickelt. Foto: Getty Images/NM
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Heutzutage ist es vor allem für Vereine 
wichtiger denn je, sich zu präsentieren und 
für die Öffentlichkeit sichtbar zu sein. Doch 
wie kann das gelingen? Mit mehr als 390 
Amtsblättern und Lokalzeitungen bietet 
Nussbaum Medien bereits seit 65 Jahren 
verlässliche Reichweite in den Kommunen 
in Baden-Württemberg. Das eigens ge-
schaffene Redaktionssystem Artikelstar ist 
dabei ein wichtiges Bindeglied zwischen 
der Print- und der Onlinewelt.

BESSERER ÜBERBLICK,
 LEICHTERE  ABLÄUFE 
Alle Terminankündigungen, Informationen 
und Berichte in den Amts- und Mitteilungs-
blättern von Nussbaum Medien werden 
ebenso wie die amtlichen Mitteilungen via 
Artikelstar eingestellt – ob von den Stadtver-
waltungen, Vereinen oder Verbänden oder 
einem Redaktionsmitarbeiter – und dort be-
arbeitet. Das erspart nicht nur komplizierten 
Mailverkehr, die Texte können so von den 
Schriftführern bis zum Redaktionsschluss be-
arbeitet und angepasst werden. Sie haben 
zudem – ebenso wie die herausgebenden 
Kommunen – stets einen Überblick über die 
eingestellten Texte. 
Mit der Zusatzfunktion Artikelstar Digital 
können Vereine ihre Veranstaltungen mit 
den kurzen, wichtigsten Fakten auch als 
Event publizieren, das dann auf den Plattfor-
men lokalmatador.de sowie auf NUSSBAUM.
de ausgespielt wird. 

REICHWEITE ERWEITERN
Ein weiterer Vorteil: die Online-Verknüp-
fung. Mit der Veröffentlichung auf NUSS-
BAUM.de können Autoren eine noch grö-
ßere Leserschaft erreichen – und zwar ohne 
Zusatzaufwand. Denn was im Amts- oder 
Mitteilungsblatt erscheint, erscheint auch 
im Netz. Wenn die Rahmenbedingungen er-
füllt sind, wird alles, was gedruckt erscheint, 
auch über den Artikelstar automatisch on-
line auf NUSSBAUM.de und der Nussbaum 
App ausgespielt. Es gilt also: einmal einstel-
len, doppelt erscheinen. 

Auf NUSSBAUM.de und in der App kann 
jeder Leser für sich selbst konfigurieren, 
welche Inhalte er angezeigt bekommen 
möchte. Mit der individuell gestaltbaren 
Umkreisauswahl können neben Meldun-
gen aus dem eigenen Wohnort auch weite-
re Orte angezeigt werden. 

WAS BEDEUTET DAS GENAU?
Wenn ein Leser beispielsweise in Heidel-
berg wohnt, aber auch wissen möchte, 
was in Karlsruhe los ist, kann er diesen 
Ort bei seiner Umkreissuche auswäh-
len. So bekommt er sowohl Inhalte 
aus der Region um Heidelberg als 
auch aus Karlsruhe ausgespielt. Ein 
Verein aus Karlsruhe kann so auch 
von Online-Lesern aus Heidelberg 
entdeckt werden und damit über den 
eigenen Ort hinaus auf sich aufmerk-
sam machen. 

WAS NUSSBAUM.DE NOCH BIETET?
NUSSBAUM.de ist ein Portal für ganz Baden-
Württemberg. Tagtäglich versorgt die Nuss-
baum Redaktion das Lesepublikum zusätz-
lich zu den lokalen Nachrichten der Vereine 
und Kommunen mit weiteren News und Be-
richten – regionenspezifisch oder mit News 
aus dem Land. Unterstützt von Meldungen 
der Presseagentur dpa, damit die Leser stets 
gut informiert sind. Doch der wohl wichtigste 
Baustein sind die Inhalte der Vereine – und 
Artikelstar als Fundament für die Verbindung 
von Print und Online.

EINMAL EINSTELLEN, DOPPELT ERSCHEINEN - 
WIE NUSSBAUM MEDIEN SICHTBARKEIT SCHAFFT
Von Felix Haberkorn
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NUSSBAUM ALS PARTNER DER UNTERNEHMEN – 
EIN ÖKOSYSTEM LOKALER WERBEKOMMUNIKATION
Von Johannes Rehorst und Andreas Herrmann

65 Jahre – das bedeutet über ein halbes 
Jahrhundert ist Nussbaum Medien ein fester 
Bestandteil der Medienlandschaft in Baden-
Württemberg. Und das nicht ohne Grund, 
denn lokale Informationen, das bedeutet 
auch lokale Reichweite. Die ist in einer der 
führenden Wirtschaftsregionen in Deutsch-
land und Europa wichtig und sinnvoll. Hier, 
im Land der Tüftler, sind weltbekannte Groß-
unternehmen und kleine und mittelständi-
sche Betriebe genauso zu Hause, hier wird 
geforscht, getüftelt und gebaut – mit Innova-
tionskraft und Kreativität, hoher Produktivität 
und niedriger Arbeitslosenrate.

Aber auch für den Einzelhandel, die Hand-
werksunternehmen und die lokalen Unter-
nehmen vor Ort in den Kommunen ist Nuss-
baum Medien ein starker Partner, wenn es 
um effektive Werbemöglichkeiten geht. 
Doch was macht das Unternehmen so be-
sonders? 

VERWURZELT IM LOKALEN
Zunächst einmal die tiefe Verwurzelung in 
der Region. Seit Gründung liegt der Fokus 
des Verlags ganz klar auf lokalen Inhalten 
und Bedürfnissen. Diese Nähe zum Lokalen 
ermöglicht es, die spezifischen Anforderun-
gen und Wünsche der Unternehmen vor Ort 
genau zu verstehen und maßgeschneiderte 
Lösungen anzubieten.

Ein weiterer Vorteil ist der Wirkungsbereich. 
Mit einer wöchentlichen Auflage von rund 
1,1 Millionen Exemplaren Amts- und Mit-

teilungsblättern erreicht Nussbaum Medien 
eine Vielzahl von Haushalten im Land. Das 
bietet Unternehmen eine hervorragende 
Plattform, um Werbebotschaften gezielt zu 
platzieren und viele Menschen zu erreichen.

ZEITGEMÄSS DIGITAL MIT NUSSBAUM.DE
Darüber hinaus hat Nussbaum Medien den 
Sprung in die digitale Welt erfolgreich ge-
meistert. Mit innovativen Plattformen wie 
NUSSBAUM.de oder jobsuche-bw.de bietet 
das Unternehmen digitale Lösungen, die es 
den Kunden ermöglichen, ihre Reichweite 
weiter zu steigern und neue Zielgruppen zu 
erschließen. Umfeldgenaues Werben und 
Lokalität auch im Digitalen sind so dank des 
SmartAd-Konzeptes keine Hürden mehr.

Die Kombination aus traditionellen Print-
medien und modernen Kanälen stellt sicher, 
dass Unternehmen ihre Botschaften über 
verschiedene Plattformen hinweg konsis-
tent kommunizieren können.

65 JAHRE KOMPETENZ
Für viele Unternehmen in Baden-Württem-
berg ist Nussbaum Medien so nicht nur ein 
Dienstleister, sondern ein echter Partner. 
Das weiß auch Sonia Widmaier. Die Inhabe-
rin eines Schmuckgeschäftes und Vorsitzen-
de des Gewerbevereins Weil der Stadt, mit 
140 Jahren einer der traditionsreichsten im 
Land, setzt in Sachen Werbung seit Langem 
auf die Kooperation mit dem Medienspe-
zialisten: „Auch in Zeiten von Social Media 
hat Printwerbung immer noch die höchste 
Aufmerksamkeit. Durch gezielte Werbung in 

den lokalen Amtsblättern können Betriebe 
ihre Zielgruppen direkt erreichen und ihre 
Bekanntheit im eigenen Einzugsgebiet er-
höhen. Zudem stärkt es die regionale Vernet-
zung, da Unternehmen durch gemeinsame 
Werbeaktionen auf sich aufmerksam machen 
und so das Gemeinschaftsgefühl fördern. 
Nussbaum Medien ist jederzeit ein kompe-
tenter Ansprechpartner, der seine Kunden 
über das normale Maß hinaus unterstützt.“

In einer sich ständig verändernden Medien-
landschaft bleibt Nussbaum Medien so ein 
verlässlicher Anker, der Unternehmen hilft, 
Werbebotschaften effektiv zu verbreiten 
und Zielgruppen zu erreichen – traditionell 
und modern.

2023 stiftete Nussbaum Medien, vertreten von Marketing-Geschäftsführer Andreas Tews (2. v.l.), 
erstmals den Publikumspreis beim Wirtschaftspreis neo der TechnologieRegion Karlsruhe.

Foto: war/NM

Foto: pr

Sonia Widmaier, Vorsitzende des Gewerbevereins 
Weil der Stadt,  weiß um die Synergieeffekte von 
Nussbaum für Gewerbetreibende.
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Wir lieben
Druck!

Mit unseren passenden Drucksachen sind Sie immer  
„beschdens versorgt“. Hochwertig & klimafreundlich.

65 Jahre Nussbaum Medien:

Wir bedanken uns für die langjährige gute Zusammen- 
arbeit und wünschen viele weitere erfolgreiche Jahre.

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Kurpfalzstraße 74
74889 Sinsheim
Telefon 07261 7299696
www.garant-immo.de

MEILENSTEIN

1981
Mit zwei neuen, sehr schnellen Druckstraßen erreicht 
Nussbaum Medien ein neues Level der lokalen Kom-
munikation und macht damit in der Produktion enor-
me Fortschritte. Ab sofort können 16 Seiten in einem 
Arbeitsgang gedruckt werden. Gleichzeitig verändert 
sich das Erscheinungsbild der Blätter: Sauber gefalzt, 
geschnitten und geheftet verlassen in diesem Jahr 
mehr als 400 Millionen Seiten in überdurchschnittlicher 
Qualität das Haus.

MEILENSTEIN

2002
Inhaberwechsel bei Nussbaum Medien St. Leon-Rot: Klaus 
Nussbaum übernimmt den Verlag von seinem Vater Oswald 
Nussbaum.
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Alle wichtigen News und Veranstaltungs­
highlights direkt aus deinem Ort und
den umliegenden Ortschaften. Von lokalen
Ereignissen über Ausflugsziele bis hin
zu Vereinsaktivitäten – auf www.nussbaum.de
findest du alles, was du wissen musst, um
deinen Alltag optimal zu gestalten.

Entdecke www.nussbaum.de

DEIN ORT
DEIN LEBEN
Deine Plattform

NUSSBAUM gibt es auch als App.

Jetzt NUSSBAUM
entdecken
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FÜR MEHR
SHOPPING!

QR-Code scannen & 
App herunterladen

Anmelden oder 
neu registrieren

Vorteile suchen, 
� ltern & merken

Coupons einlösen 
& Geld sparen

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB!

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenlos.

Löse Coupons mit der Nussbaum Club App ganz einfach und 
bequem auf deinem Smartphone ein. Und so geht’s:

App herunterladen 
& sparen

MEHR SPAREN
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VERANSTALTUNGEN

TRAUER

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

74928 Hüffenhardt
Hüttigsmühle 1
Tel./Fax 0 62 68/12 71
74927 Eschelbronn
Rosengartenstraße 2a
Tel. 0 62 26/4 21 21

Natursteine
der Erinnerung

www.grabmalkun
st-schilling.de
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GasometerPforzheim
Hohenwiesenweg 6
75175 Pforzheim
Tel. 07231 7760 997
www.gasometer-
pforzheim.de

PERGAMON
Das 360°-Panorama entstand in einer einzigartigen Kooperation der Antiken-
sammlung der Staatlichen Museen zu Berlin mit Yadegar Asisi. Das Panorama
versetzt die Besucher in die pulsierende Stadt im Jahr 129 n. Chr. und vermit-
telt eine lebendige Vorstellung von Alltag und Leben in einer griechisch-römi-
schen Stadt. EineTag- undNachtsequenz und ein Klangteppich von Eric Babak,
der das Leben in der antiken Stadt nachempfindet, runden die Zeitreise ins
Altertum ab.

Freier Eintritt für Kinder bis 16 Jahren. Nur gültig von Montag bis Freitag.
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen nicht möglich.

2 € Rabatt auf den Vollzahler-
Eintrittspreis (10 € statt 12 €)

Gültig bis 31.12.2024
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Tourist-InformationHeilbronn
HeilbronnMarketing GmbH
Kaiserstr. 17
74072 Heilbronn
07131 562270

Kann per E-Mail an stadtfuehrungen@heilbronn-marketing.de mit
dem nebenstehenden Code gebucht werden.

2:1-Angebot für die kleine City-Tour
am Samstag

Gültig bis 31.12.2024

Die City-Tour bietet viele Highlights, wie die majestäti-
sche Kilianskirche und das historische Rathaus.
Entdecken Sie die lebendige Atmosphäre entlang
der pulsierenden Neckarmeile. Die Tour findet immer
samstags von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr statt.
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Hockenheim-
Ring GmbH
AmMotodrom
68766 Hockenheim
Tel. 06205 950216
www.hockenheimring.de

Ein 90-minütiger Rundgang hinter den Kulissen der
Traditionsstrecke zeigt, wie die hochmoderne Mul-
tifunktionsarena im Detail funktioniert und erlaubt
Einblicke ins Herz der Anlage.

Verfügbare Termine online einsehbar. Anmeldungen per E-Mail
an fuehrungen@hockenheimring.de erforderlich. Coupon nach-
träglich vor Ort vorzeigen. Pro Person/Tag einmal einlösbar.
Nicht mit anderen Rabatten/Nachlässen kombinierbar.

2 Karten zum Preis von 1 für die
Hockenheimring Insider Tour.
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MUSEUMS-PASS-MUSÉES
Birsigstr. 2
4054 Basel (CH)
www.museumspass.com/de
Tel. 07621/1613634

15 % Rabatt auf den
Museums-PASS-Musées

Der Museums-PASS-Musées ist Ihre Eintrittskarte für 350 Museen, Schlösser und Gärten in
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Besuchen Sie mit dem Museums-PASS-Musées span-
nende Ausstellungen, entdecken Sie romantische Schlösser und Burgen, unternehmen Sie lange
Spaziergänge durch blühende Gärten oder gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen Blick
auf Ihr Lieblingsgemälde zu werfen.

Online buchbar mit dem nebenstehenden Code. Nur gültig für Neukunden. Keine Kombination mit anderen Rabat-
ten oder Nachlässen.

Gültig bis 31.12.2024
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Dinner Krimi
Marktplatz 16
71263Weil der Stadt
www.dinnerkrimi.de

Kulinarische sowie künstlerische Highlights erwarten
Sie bei einem spannend, leckeren Live-Krimi. Auch
Sie selbst können Teil des Theaters der besonderen
Art werden und unvergesslichen Krimispaß erleben.
Kann online mit dem Code gebucht werden. Gilt nicht für Gut-
scheine. Keine Abholung in der Spielstätte. Keine nachträgliche
Einlösung oder Veräußerung. Kein Umtausch oder Rückgabe.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten oder Nachlässen.

10 % Rabatt auf eine
Dinnerkrimi-Buchung

Gültig bis 31.12.2024

ASB Haus für Pfl ege und Gesundheit
Wir sind für Sie da
· Kurzzeitpfl ege und Dauerpfl ege
· Professionelle Pfl ege und Betreuung
· Familiäre Atmosphäre
· Vielseitige Freizeitbeschäftigungen

ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2
74924 Neckarbischofsheim
Rebecca Macak · Tel. 07263/60 49 180
r.macak@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

ANZEIGENSCHLUSS
für Hüffenhardt
DIENSTAG 13:00 Uhr
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Zahnmedizinische 
 Fachangestellte/

Quereinsteigerin (m/w/d)
für den Empfang in meiner Zahnarztpraxis  

in Mosbach gesucht.

Ihr Aufgabengebiet: Betreuung der Patienten, 
Telefon, Termine

Wir arbeiten 32 Std./Woche, 60 Tage Urlaub.

Interesse? Telefon 0175/6682882

Foto: Neustockimages/E+/GettyImagesPlus

Gründe für den Jobwechsel
Angesichts des Fachkräftemangels ist es für viele Unter-
nehmen wichtiger denn je, ihre Mitarbeiter im Betrieb zu 
halten. Das gelingt nicht immer. Viele Arbeitnehmer wech-
seln aufgrund von Unzufriedenheit den Job. Laut einer 
Befragung im Rahmen der Randstad Employer Brand Re-
search haben 2023 im ersten Halbjahr 13 Prozent der deut-
schen Arbeitnehmer ihren Arbeitgeber gewechselt, und 
18 Prozent planten dies für das zweite Halbjahr. Haupt-
gründe waren Unzufriedenheit mit der Vergütung (41 Pro-
zent), begrenzte Karrieremöglichkeiten im Unternehmen 
(23 Prozent) und De� zite in der Work-Life-Balance (31 Pro-
zent). Flexibilität am Arbeitsplatz ist besonders für Frauen 
wichtig (24 Prozent gegenüber 19 Prozent bei Männern). 
Der Arbeitsweg beein� usst auch die Entscheidung, da 
23 Prozent der Befragten aufgrund zu langer Pendelzeiten 
nach einem anderen Job suchen würden. (txn/randstad/
red)

Jobs in Ihrer Region fi nden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/

Foto: Jirsak/iStock/Thinkstock

  

Foto: Pusteflower9024/iStock/GettyImages

2024-10_JobRegHN_ThKoll-Seite-1

https://jobsuchebw.net/jobregion-heilbronn/

JOBREGION
HEILBRONN
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Foto: g-stockstudio/iStock/Getty Images Plus

Foto: Geo-gra� ka/iStock/Getty Images Plus

Herbstputz: Sicherer Umgang mit Reinigungsmitteln
Waschen P� egen, Reinigen: Gerade in Haushalten mit Kindern ist eine sachgerechte Anwendung von Produkten 
eine wichtige Voraussetzung, um Unfälle zu vermeiden. Älteren Kindern sollte das Wichtigste dazu erklärt werden.

Die Reinigungstabs liegen 
in der Schublade neben der 
Spülmaschine, das Wasch-
pulver gri� bereit neben der 
Waschmaschine. Schnell ist es 
passiert, dass der Nachwuchs 
die Packung Waschmittel oder 
eine Flasche Reiniger in der 
Hand hält. Daher gilt: Wasch- 
und Reinigungsmittel immer 
außer Reichweite von Kindern 
aufbewahren, beispielsweise 
auf einem höher gelegenen 
Regal oder in einem Schrank 
mit Kindersicherung.

Produkte niemals umfüllen
Wird z. B. ein Waschmittel aus 
einer großen Flasche in ein 
handlicheres Behältnis – bei-
spielsweise eine Limo� asche 
– umgefüllt, dann kann es 
schnell passieren, dass der 
umgefüllte Reiniger mit einem 
Getränk verwechselt wird. Da-

her gilt: Produkte keinesfalls in 
Lebensmittegefäße umfüllen, 
sondern Wasch- und Reini-
gungsmittel immer in den Ori-
ginalverpackungen belassen.

Nicht bei Lebensmitteln
Manchmal versucht man, aus 
Platzmangel Gegenstände 
dort unterzubringen, wo sie 
gerade noch hinpassen, aber 
eigentlich nicht hingehören. 
Abstellkammern, in denen 
sich auch Lebensmittel be� n-
den, werden häu� g zu einer 
beliebten Ablage� äche für 
Reinigungsmittel. Mit Kinder-
augen sieht alles interessant 
und spannend aus. So kann 
schnell mal der Reiniger neben 
den Corn� akes nach einem 
Getränk aussehen, das sich zu 
probieren lohnt. Daher gilt: 
Produkte wie Waschmittel und 
Reiniger immer getrennt von 

Lebensmitteln aufbewahren. 
Am besten in einem separaten 
Schrank oder Regal.

Nicht mischen
Produkte niemals mischen, da 
sie unterschiedliche chemi-
sche Zusammensetzungen ha-
ben. Im einfachsten Fall lässt 
nur die Leistung der Produkte 
nach. Problematisch ist aber 
das Mischen von Chlorbleich-
laugen mit Säuren, weil dann 
giftiges Chlorgas entstehen 
kann. Auch das Mischen von 
sauren Produkten wie Bad- 
oder WC-Reiniger mit stark 
alkalischen bzw. basischen 
Produkten, die zum Beispiel 
in Ab� ussreinigern vorkom-
men, sollte unbedingt ver-
mieden werden, weil sich die 
Mischung sehr stark erwärmt. 
Wasch-, P� ege- und Reini-
gungsmittel sollen gemäß 

der Gebrauchsanweisung ver-
wendet und die Sicherheits-
hinweise befolgt werden. Auf 
den meisten Verpackungen 
� nden sich Abbildungen, die 
Hinweise für den sicheren 
Umgang mit den Produkten 
geben. Augen- und Hautkon-
takt vermeiden und nach der 
Anwendung Hände gründlich 
waschen. Wenn versehentlich 
doch mal Reiniger ins Auge 
gelangt, dieses gründlich mit 
Wasser ausspülen.

Kein Erbrechen auslösen!
Giftinformationszentren raten 
dringend davon ab, nach Ver-
schlucken eines Wasch- oder 
Reinigungsmittels Erbrechen 
auszulösen, weil dadurch 
Probleme vergrößert werden 
oder oft erst entstehen.  (In-
dustrieverband Körperp� ege 
und Waschmittel e.V./red)

 Beim Putzen sollte man es mit dem 
Einsatz von Chemikalien nicht 
übertreiben. Über den QR-Code oder 
den Link � nden Sie fünf Hausmittel 
zum Putzen mit weniger Chemie:

https://lokalmatador.net/putz-hausmittel/

2024-43_BauWoh_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/bauen-wohnen/

BAUEN &
WOHNEN



ABSCHIED NEHMEN
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Individueller Abschied: Mitgestalten bis zum Schluss
Der Wunsch, den letzten Weg selbst zu bestimmen, ist nicht neu. Immer mehr Menschen lassen moderne Trends 
und individuelle Vorstellungen in ihre Beerdigungsplanung ein� ießen. Umfassende Beratung ist dabei das A und O.

Die Bestattungsvorsorge wird 
heute nicht nur zu einem Akt 
der Fürsorge, sondern auch zu 
einem Ausdruck der Persön-
lichkeit.

Grüner und digitaler
In den letzten Jahren haben 
sich diverse Trends im Bestat-
tungswesen entwickelt, die 
von ökologischen über tech-
nologische bis hin zu persona-
lisierten Angeboten reichen. 
Die sogenannte „Grüne Be-
stattung“, bei der biologisch 
abbaubare Särge oder Urnen 
verwendet werden, � ndet 
immer mehr Anklang. Auch 
Baumbestattungen, bei denen 
die Asche des Verstorbenen 
an den Wurzeln eines Baumes 
beigesetzt wird, spiegeln den 
Wunsch vieler Menschen wi-
der, auch nach dem Tod Teil 
der Natur zu sein. Ein weiterer 

Trend sind digitale Gedenk-
stätten. Hier können Angehöri-
ge und Freunde Erinnerungen, 
Fotos und Nachrichten teilen 
und so ein virtuelles Denkmal 
für den Verstorbenen schaf-
fen. Dieser Ansatz erkennt die 
Rolle an, die Digitalisierung 
in unserem Leben spielt und 
überträgt sie auf den Bereich 
der Trauerbewältigung.

Rechtzeitig planen
Die Bestattungsvorsorge er-
möglicht es, diese und andere 
Trends frühzeitig in die eigene 
Planung aufzunehmen. Dabei 
geht es nicht nur darum, Vor-
kehrungen für die � nanzielle 
Seite zu tre� en, sondern auch 
darum, den Abschied so zu 
gestalten, wie man es sich 
wünscht – ob traditionell, mo-
dern oder eine Kombination 
aus beidem. Die Experten des 

Deutschen Instituts für Bestat-
tungskultur raten dazu, sich 
regelmäßig über aktuelle Ent-
wicklungen im Bestattungs-
wesen zu informieren und 
die eigene Vorsorge gegebe-
nenfalls anzupassen. So kann 
sichergestellt werden, dass 
die Bestattung nicht nur den 
eigenen Wünschen entspricht, 
sondern auch den zeitgemä-
ßen Möglichkeiten und Trends 
Rechnung trägt. Wer zum Bei-
spiel keine Baumbestattung 
will, sollte sich auch mit dem 
Steinmetz und der Gärtnerei 
in Verbindung setzen, um indi-
viduelle Wünsche rechtzeitig 
zu klären.

Trost durch Blumen
Denn Blumen trösten mehr als 
1000 Worte. Egal ob als Kranz 
oder kunstvolles Gesteck: die 
witterungsbeständigen � o-

ristischen Werkstücke mit viel 
Liebe zum Detail gibt es in 
großer Auswahl beim Einzel-
handels- oder Friedhofsgärt-
ner. Die Experten fertigen in 
Absprache mit ihren Kunden 
auch individuelle Gesteck-Kre-
ationen an, in die auf Wunsch 
beispielsweise Engels-Statuen 
eingearbeitet werden können.  

Gedenktage
Friedhofsgärtner sind kompe-
tente Ansprechpartner für die 
Anlage, Gestaltung und P� ege 
von Gräbern. Sie bep� anzen 
und p� egen sie im Wechsel 
der Jahreszeiten, dekorieren 
sie mit selbst hergestellten 
Gestecken, Schalen und Krän-
zen und binden Sträuße für 
den Trauer� or – individuell 
passend zur Persönlichkeit. 
(Deutsches Institut für Bestat-
tungskulur/GHM/red)

 Der Tod rückt immer mehr aus seiner 
Tabu-Zone heraus, die Trauer- und 
Bestattungskultur ist im Wandel. Mehr 
dazu erfahren Sie über den QR-Code 
oder hier:

https://lokalmatador.net/bestattungskultur/

2024-43_GedAller_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/trauer/

GEDENKEN ZU
ALLERHEILIGEN
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MAURER
GRABMALE

Salinenstraße 31Salinenstraße 31
74177 Bad Friedrichshall74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136-95 96 0
Fax. 07136-95 96 30

www.maurer-grabmale.de
info@maurer-grabmale.de

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de
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Bezahlung

per SEPA-Lastschrift

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Zahlun-
gen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die von Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Die Mandats-Referenznummer entspricht der Kundennummer. 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE15ZZZ00000447839

Kontoinhaber

Kreditinstitut

Ort, Datum

BIC

Unterschrift

- - - - -
IBAN

DE

Wichtige Abonnementbedingungen
NUSSBAUM+ Premium kostet 26,75 € im Halbjahr. NUSS-
BAUM+ Digital kostet 21,00 € im Halbjahr. Die Berechnung 
erfolgt halbjährlich im Voraus zum 15.06. und 15.12. eines 
Jahres oder am darauffolgenden Bankarbeitstag. Bei Bestel-
lung in einem laufenden Abrechnungshalbjahr errechnet sich 
die Bezahlung für den verbleibenden Rumpfzeitraum antei-
lig. Die Zustellung erfolgt i. d. R. wöchentlich in 50 Wochen/
Jahr. Ein Bezug des NUSSBAUM+ Premium ist nur in Ihren 
Briefkasten in oben genanntem Ort möglich (Zustellung an 
Adressen außerhalb der geschlossenen Bauweise des obigen 
Ortes ist mit Mehrkosten verbunden). 

Laufzeit und Kündigung
Der Abonnementvertrag tritt mit per E-Mail versandter Bestä-
tigung des Vertragsschlusses durch Nussbaum in Kraft und hat 
eine Erstlaufzeit von drei (Abonnement Nussbaum+ Digital) 
bzw. sechs (Abonnement Nussbaum+ Premium) Monaten. Der 
Abonnementvertrag kann zum Ablauf der Erstlaufzeit mit einer 
Frist von einem Monat gekündigt werden. Bei Ausbleiben einer 
Kündigung verlängert sich der Vertrag nach Ablauf der Erstlauf-Kündigung verlängert sich der Vertrag nach Ablauf der Erstlauf-Kündigung verlängert sich der Vertrag nach Ablauf der Erstlauf
zeit auf unbestimmte Zeit und kann jederzeit mit einer Frist von 
einem Monat gekündigt werden. Jede Kündigung des Abonne-
mentvertrags bedarf der Textform.

Datenschutzerklärung
Wir erheben und speichern Ihre Kontaktdaten und Zahlungs-
informationen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 
ausschließlich zum Zweck der Abwicklung des Abonnementver-
trags. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihre Daten zudem an den 
Zustellungsdienstleister G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 
2, 71263 Weil der Stadt. Für die Verarbeitung Verantwortliche 
ist die Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kir-
chenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon 07264 70246-0, chenstraße 10, 74906 Bad Rappenau, Telefon 07264 70246-0, 
E-Mail: bad-rappenau@nussbaum-medien.de; Datenschutz-
beauftragter: datenschutzbeauftragter@nussbaum-medien.de. 
Wir speichern Ihre Daten zu Beweiszwecken für die Dauer von 
drei Jahren. Sie haben uns gegenüber das Recht, jederzeit Aus-
kunft über die Verarbeitung oder die Berichtigung Ihrer Daten 
zu verlangen (Art. 15; 16 DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen haben Sie zudem das Recht, die Löschung Ihrer 
Daten oder die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen 
(Art. 17; 18 DSGVO). Sie haben ferner das Recht, Ihre Daten in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
zu erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwort-
lichen zu verlangen (Art. 20 DSGVO). Die für eventuelle Beschwer-

den zuständige Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO) ist der Landes-
beauftragte für Datenschutz des Landes Baden-Württemberg.

Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist 
beträgt 14 Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen 
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die erste Ware 
in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufs-
recht auszuüben, müssen Sie uns (Nussbaum Medien GmbH 
Weil der Stadt & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt, E-Mail: abo@nussbaum-medien.de, Telefon: 07033 
525460) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit 
der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Ent-
schluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das Muster-Widerrufsformular, das Sie unter 
www.nussbaum-lesen.de/widerruf finden, verwenden, wel-
ches jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Wider-
rufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich 
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als 
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen ab dem 
Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Wider-
ruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rück-
zahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 
keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet. Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall 
spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den 
Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns  zurückzusenden 
oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor 
Ablauf der Frist von 14 Tagen absenden. Sie tragen die unmittel-
baren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen 
etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 
Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigen-
schaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen 
Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

Rechnung per E-Mail 
(Bitte E-Mail-Adresse angeben)

Rechnung per Post  
(Hierfür entrichte ich zusätzlich eine 
Kostenpauschale in Höhe von 1,50 €.)

Jetzt das Amtsblatt 
für HÜFFENHARDT
abonnieren

Ort, Datum, Unterschrift

Es gelten die linksseitig abgedruckten Vertragsbedingungen. 

Das ist ein Angebot von Nussbaum Medien Bad 
Rappenau GmbH & Co. KG 
Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
HR Stuttgart - HRA 104722 · USt.-IdNr.: DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Bestellschein ausgefüllt 
zurück an Nussbaum Medien
Per E-Mail an abo@nussbaum-medien.de oder postalisch 
an Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt

Komplementär: 
Nussbaum Medien Verwaltungs-GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot 
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold, M. Schmidt 
HR Mannheim - HRB 351736 

Name, Vorname*

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort*

E-Mail* (notwendig für Ihren persönlichen Onlinezugang)

Telefon Geburtsdatum
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NUSSBAUM+ 
Premium

Print  |  Digital  |  Freizeitwelt

26,75 € pro Halbjahr 
(Abrechnungszeitraum)

entspricht

4,46 €
pro Monat

inkl. MwSt. und Zustellkosten

Gedruckte Ausgabe regelmäßig 
in Ihren Briefkasten und als ePaper

Unbegrenzter Zugang für alle 
digitalen Angebote

Lokale und regionale Informationen 
auf www.nussbaum.de

Mehr als 7.500 Coupons 
zum Sparen

NUSSBAUM+ 
Digital

Digital  |  Freizeitwelt

21,00 € pro Halbjahr 
(Abrechnungszeitraum)

entspricht

3,50 €
pro Monat
inkl. MwSt.

Ihre Ausgabe regelmäßig 
als ePaper

Unbegrenzter Zugang für alle 
digitalen Angebote

Lokale und regionale Informationen 
auf www.nussbaum.de

Mehr als 7.500 Coupons 
zum Sparen

Ja, ich möchte den Titel „Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt“ 
als folgendes Abonnement (Bitte Zutreffendes ankreuzen) 
bestellen.

NUSSBAUM+
Premium
gedruckte und 
digitale Ausgabe

NUSSBAUM+ 
Digital
digitale Ausgabe

Empfehlung

Empfehlung

Aktionscode

ABO12
verwenden und

12 Wochen kostenlos** lesen.

Bestellen Sie gleich online unter
www.nussbaum-lesen.de

** Sie erhalten das Amtsblatt die ersten zwölf Wochen kostenlos. Dieses Angebot gilt nur für Neuabonnenten, die in den 
vergangenen zwölf Monaten kein „NUSSBAUM+ Premium“- oder „NUSSBAUM+ Digital“-Abonnement abonniert haben.
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VERMIETUNG

UNTERRICHT

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN
�

IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

• Unterricht in Saxophon, Klarinette,
Klavier, Querflöte, Musiktheorie

• Vorbereitung auf Abiturprüfung und
Aufnahmeprüfung an der Musikhochschule

• Unterricht in privatem Unterrichtsraum.

 0173 9355710
Bad Rappenau • www.joerglinke.info

Jörg Linke
Jazzmusiker &
Diplommusikpädagoge

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

Gepflegte 3-Zimmer-Wohnung
in Obrigheim-Asbach ab 01.01.2025 zvm. ca. 100m², gr.
Küche, Bad/WC, gr. Balkon, sehr schöne Wohnlage, kei-
ne Haustiere, Miete 720,- € + NK, Tel. 0172-3041862

Foto: sommart/iStock/Getty Images Plus
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Foto: Tom Merton/OJO Images/Getty Images Plus

Foto: Ildar Abulkhanov/iStock/Getty Images Plus

Vom Sparen in der Krise zur modernen Finanzbildung
Der Weltspartag ist ein jährlicher Aktionstag, der von Sparkassen und Banken veranstaltet wird. Sein Ziel ist die 
Förderung der Sparkultur und die Sensibilisierung von Kindern für einen verantwortungsvollen Umgang mit Geld.

Ursprünglich geht die Idee des 
Weltspartags auf den 1. Inter-
nationalen Sparkassenkon-
gress im Oktober 1924 zurück. 
Er fand 1925 zum ersten Mal 
statt. In diesem Jahr fällt er auf 
den 31. Oktober.

Warum ein Weltspartag?
Aufgrund der Hyperin� ation  
waren die Menschen damals 
skeptisch gegenüber dem 
Sparen. Sie versuchten, ihr 
Geld schnell auszugeben, be-
vor es an Wert verlor. Das Ver-
trauen ins Sparen musste nach 
der Währungsreform erst wie-
der aufgebaut werden. Nach 
dem Zweiten Weltkrieg erleb-
te der Weltspartag ab etwa 
1955 seine Blütezeit, hat aber 
in den letzten 30 Jahren an 
Bedeutung verloren. In vielen 
Entwicklungs- und Schwellen-
ländern gewinnt der „World 

Thrift Day“ jedoch im 21. Jahr-
hundert an Bedeutung, da 
er das wachsende Bewusst-
sein für � nanzielle Bildung 
widerspiegelt. Anfangs lag 
der Schwerpunkt auf der För-
derung des Spargedankens. 
Heutzutage beinhaltet der 
Weltspartag bei uns oft Aktio-
nen und Geschenke für Kinder, 
die Geld auf ihre Sparbücher 
einzahlen.

Aktionen bei Banken
Von Anfang an stand die päda-
gogische Dimension im Mittel-
punkt. Die � nanzielle Bildung 
sollte nicht nur die unteren 
Einkommensgruppen errei-
chen, sondern als eine gesell-
schaftliche Aufgabe angese-
hen werden. Der Weltspartag 
soll daran erinnern, dass man 
schon mit kleinen Beträgen 
vorsorgen kann. So ist es auch 

für junge Leute leicht, Geld 
auf dem Sparkonto oder im 
Sparschwein anzusparen und 
eine � nanzielle Rücklage auf-
zubauen. Kinder erhalten am 
Weltspartag und teilweise in 
der gesamten Weltsparwoche 
(28.-31.10.) bei Einzahlungen 
auf ihr Sparbuch in der Filiale 
ein kleines Geschenk. In den 
Filialen und auch online � nden 
außerdem viele Aktionen und 
Gewinnspiele statt, die die 
Förderung des Spargedankens 
unterstützen. Es gibt heute 
verschiedene Möglichkeiten, 
das gesparte Taschengeld ge-
winnbringend anzulegen.

Beraten lassen
Es ist für alle – nicht nur Kinder 
bzw. deren Eltern – ratsam, 
eine umfassende Beratung zu 
verschiedenen Anlageformen 
und Finanzprodukten in An-

spruch zu nehmen. Ein Blick 
auf die Gewohnheiten im Um-
gang mit Geld ist hilfreich, um 
Vermögen zu scha� en. Das Er-
lernen eines guten Umgangs 
mit Geld benötigt Zeit, unter 
anderem, weil der Finanz-
markt sehr komplex ist und es 
mehrere Möglichkeiten gibt, 
gespartes Geld anzulegen.

Bewusstsein schaffen
Infolgedessen sollte man sich 
für den Anfang ein monatli-
ches Sparbudget setzen und 
die Einhaltung der Ausga-
ben regelmäßig überprüfen. 
Fortschritte und Rückschläge 
beim Sparen sollten kontinu-
ierlich überprüft werden, um 
das Bewusstsein im Umgang 
mit Geld zu schulen und bei-
zubehalten. (ao/ots/Compe-
tent Investment Management 
GmbH/red)

 Über den QR-Code oder den Link 
� nden Sie drei einfache Spartipps, die 
jeder umsetzen kann, um auch mit 
kleinem Budget e� ektiv Rücklagen zu 
bilden:

https://lokalmatador.net/spartipps/

2024-43_WeSpTa_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/finanzen/

WELT-
SPARTAG
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Sparkassenbrief girolife 
Laufzeit: 15 Monate, Anlagebetrag: bereits ab 1.000 Euro
Exklusiv für alle mit girolife-Konto im Alter von 0 - 17 Jahren. 
Sparkassenbrief Weltspartage
Laufzeit: 15 Monate, Anlagebetrag: ab 5.000 Euro

Angebot freibleibend. Stand 23.10.2024.
spk-ntow.de/angebot

girolife
Sparkassenbrief

p. a.

2,50%

Mit dem Sparkassenbrief  
für Groß und Klein. 

girolife
p. a.

2,50%

Wir feiern  
das Sparen.

Weltspartage
Sparkassenbrief

p. a.

2,50%

Foto: Grafner/iStock / Getty Images Plus

Azubis sollten Bausparen
Zu Beginn einer Ausbildung ist genau der richtige Zeitpunkt, 
um von Anfang an ein paar Euros auf die hohe Kante zu 
legen. Dabei setzen viele Menschen auch heute noch auf den 
Klassiker Bausparen. Denn das ist nicht nur zinssicher, son-
dern durch staatliche Förderungen auch besonders attraktiv. 
Berufseinsteigerinnen und -einsteiger erhalten bis zu 288 
Euro im Jahr aus drei staatlichen Fördertöpfen: So belohnt 
der Staat Einzahlungen bis 700 Euro im Jahr auf einen 
Bausparvertrag mit zusätzlich zehn Prozent Wohnungs-
bauprämie (WoP), also bis zu 70 Euro obendrauf. Wer 
bereits arbeitet oder eine Ausbildung macht, kann auch 
seine vermögenswirksamen Leistungen (vL) auf das Bau-
sparkonto gutschreiben lassen. Das sind bis zu 40 Euro, die 
der Arbeitgeber monatlich direkt auf den Bausparvertrag 
einzahlt. Darauf gibt es dann meist eine weitere Prämie: 
die Arbeitnehmersparzulage. Mit ihr fördert der Staat eine 
Sparleistung von maximal 470 Euro pro Jahr mit neun 
Prozent zusätzlich, das entspricht einem maximalen jährli-
chen Zuschuss von 43 Euro. Alles zusammen summiert sich 
über die Jahre zu einem soliden Grundstock beispielsweise 
für die erste eigene Immobilie – auch für junge Menschen 
nach wie vor ein besonders lohnendes Sparziel. 
(LBS/spp-o/red

Mehr über Immobilien� nanzierung auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2340/

Über Geld spricht man!
Finanzen sind oft ein Tabuthema in Beziehungen und Famili-
en. Besonders heikle Themen wie Erbe, Vorsorge oder Unter-
haltskosten werden häu� g vermieden, was später zu Kon� ikten 
führen kann. Tatsächlich sind Finanzen nach Eifersucht das zweit-
häu� gste Streitthema bei Paaren. Geldstreitigkeiten sind oft ein 
Stellvertreter für tiefer liegende Bedürfnisse wie Sicherheit, Frei-
heit, Vertrauen oder Anerkennung. Um Kon� ikte zu entschärfen, 
sollte das Thema Geld aus der Tabuzone geholt und regelmäßig 
besprochen werden. Dabei ist es hilfreich, die Perspektive des 
Partners zu verstehen und die eigene Einstellung zu Geld zu 
re� ektieren.

Aufgaben verteilen und Absprachen einhalten
Unterschiedliche Geldeinstellungen können auch positive 
Rollenverteilungen innerhalb der Familie scha� en. So könnte 
der Sparsame das Budget planen, während der Großzügige für 
Unterhaltung sorgt. Klare Absprachen sind ebenfalls wichtig. 
Vereinbarungen, wie etwa gemeinsame Entscheidungen bei 
Ausgaben über 200 Euro oder das Abschließen von Verträgen, 
können Kon� ikte reduzieren. Regelmäßige Abstimmungen und 
eine klare Kommunikation sind dabei entscheidend. Eine gute 
Finanzplanung hilft, das eigene Finanzverhalten zu ordnen. 
Kleine Schritte, wie das Überprüfen von Einnahmen und 
Ausgaben sowie die Erstellung eines Budgets, sind dabei 
hilfreich. Praktische Hilfsmittel wie Haushaltsbücher oder 
Online-Budgetplaner unterstützen diesen Prozess. 
(djd/Deutscher Sparkassen- u. Giroverband e.V./red)

Weitere Artikel rund um Finanzen auch auf
www.lokalmatador.de/� nanzen/



Zuhschwoh_ThKoll-Kopf

Natürlich, nachhaltig und � exibel wohnen
Der Wunsch, sich die Natur ins Haus zu holen, beein� usst unsere Einrichtung. Im Trend liegen dunkle Farben, natür-
liche Materialien wie Holz und Stein, runde Formen und Lamellen- bzw. Rillenoptiken. Flexibilität ist ein Muss.

 „Wir spüren eine starke Vorlie-
be für Natürlichkeit – und da-
raus abgeleitet einen Trend zu 
Naturtönen, natürlichen Mate-
rialien wie Holz und Stein so-
wie runden und organischen 
Formen“, stellt Jan Kurth, Ge-
schäftsführer der Verbände 
der deutschen Möbelindust-
rie, fest. „Die Menschen seh-
nen sich in diesen turbulenten 
Zeiten nach einer wohnlichen, 
behaglichen Atmosphäre.“ Viel 
Wert wird auf Qualität gelegt, 
die sich durch Langlebigkeit, 
den schonenden Umgang mit 
der Natur und die Verwen-
dung von hochwertigen Mate-
rialien ausdrückt.

Dunkel und natürlich
Dunkle Farben und natürliche 
Materialien liegen im Trend. 
In Küchen, Wohn- und Esszim-
mern werden immer häu� ger 
Kombinationen aus dunklen 
Lackober� ächen (Schwarz, An-
thrazit) und massiven Hölzern 
wie Eiche, Nussbaum, Kastanie 
oder Birke eingesetzt. Durch 
Lamellen- und Rillenoptiken 
entsteht ein warmes, natür-

liches Ambiente. Hängende 
Lowboards, Glasvitrinen, indi-
rekte Beleuchtung und Glas-
elemente prägen die moderne 
Wohnraumgestaltung.

Essen und schlafen
Esstische in organischen For-
men passen sich auch kleinen 
Räumen an und lassen sich oft 
ausziehen. Bequeme, gepols-
terte Esssessel mit drehbaren 
Sitzschalen machen den Ess-
tisch zum gemütlichen Mittel-
punkt. Auch im Schlafzimmer, 
dem Raum der Ruhe und Er-
holung, wird Wohnlichkeit 
großgeschrieben. Eine behag-
liche Atmosphäre vermitteln 
furnierte Holzober� ächen, 
Elemente aus Massivholz und 
Lackober� ächen. Die Eiche 
stellt nach wie vor die domi-
nierende Holzart dar, oft in 
Kombination mit Lack in hel-
len oder dunklen Farbtönen.

Komfortable Sitzmöbel
Die aktuelle Möbelmode bei 
Sofas und Sesseln zeichnet 
sich durch eine harmonische 
Verbindung von Komfort und 

Ästhetik aus. Weiche Formen, 
dicke Polster und geschwun-
gene Linien scha� en eine 
einladende Atmosphäre und 
laden zum Entspannen ein. 
Besonders beliebt sind natür-
liche Materialien wie � ache 
Wollsto� e oder grobe Misch-
gewebe, die für eine ange-
nehme Haptik sorgen. Auch 
Recyclinggarne � nden immer 
häu� ger Verwendung, was 
den Trend zur Nachhaltigkeit 
unterstreicht. Die Farbpalette 
reicht von hellen Naturtönen 
wie O� white und Greige bis 
hin zu kräftigen Akzenten in 
Blau, Rot und Gelb.

Flexible Lösungen
Flexibilität ist ein weiteres 
wichtiges Stichwort. Sofamo-
dule und Schlafsofas bieten 
individuelle Anpassungsmög-
lichkeiten und eignen sich 
besonders für kleinere Wohn-
räume. Die diversen Funktio-
nalitäten bei Polstermöbeln 
bieten viel Komfort, etwa die 
Relax-Funktion, bei der sich 
per Knopfdruck das Fußpols-
ter, der Sitz und die Rücken-
lehne in eine angenehme, 
individuell einstellbare Relax-
position bringen lassen.
(VDM/VHK/red)

 Ein neues Sofa muss her! Von der Größe 
über die Materialien bis hin zum Komfort 
– über den QR Code oder den Link 
erfahren Sie 5 Tipps zum Sofakauf inkl. 
Experten-Videos:

https://lokalmatador.net/sofakauf/

2024-43_Zuhschwoh_ThKoll-Seite-1-185x65

ZUHAUSE SCHÖNER WOHNEN
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Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

HEINZ KIESER
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

m Sanitärtechnik m Badsanierung
m Blechnerei m Solaranlagen
m Heizungsbau m Wärmepumpen
m Kundendienst m Klimaanlagen

Seit über 2
5 Jahren

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck



Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.www.vlh.de

VLH.

Steuererklärung 2023
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

$lexander 0�ller
Beratungsstellenleiter
zertifiziert nach DIN 77700
Rathausstr. 6
74921 Helmstadt-Bargen

alexander.mueller@vlh.de

06268 9284200

2025Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH  
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot 

In Kooperation mit
der Stadt Bad Rappenau und 
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 5. Januar 2025
Einlass 17.30 Uhr  ·  Beginn 18.00 Uhr  ·  Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 5. Januar 2025

mit der Philharmonie Baden-Baden

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum 
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

Vorverkauf:  Tel. 07264 922-391
https://pretix.eu/nussbaum/njkh2025BR/

Kategorie A:  35 € 
Kategorie B:  30 € 

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

NJKDH012025BR

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN



FREIZEIT

KÜRBISAUSSTELLUNG IM BLÜHENDEN BAROCK LUDWIGSBURG: 
SPEKTAKEL FÜR JUNG UND ALT

 

Viele weitere Infos zum Blühenden Barock, 
zur Kürbisausstellung, Impressionen der 
diesjährigen Ausgabe, Rezepttipps rund 
um das Gemüse und mehr finden Sie hier

https://lokalmatador.net/kuerbis

Foto: jk

Im Blühenden Barock rund ums Schloss Ludwigs-
burg findet jährlich zur Kürbissaison dann das 
Kürbisspektakel mit imposanten Figuren, leckeren 
Köstlichkeiten und tollen Veranstaltungen statt. 
Bei zahlreichen Events wird der Kürbis gefeiert und 
als Kunstwerk präsentiert. In Workshops kann man 
selbst Hand anlegen. Bei einem Spaziergang durchs 
Blühende Barock bestaunt man die Kürbiskunst-
werke und findet mehr als 600 Sorten. Noch bis zum 
3. November prägen Kürbisse in jeder Größe, Form 
und Farbe die Szenerie des Schlossgartens.

Kürbisfiguren
Für die Kunstobjekte aus Kürbissen werden zu-
nächst Gerüste aus Holz und Stroh gefertigt. 
Auch hierbei wird – wie bei den Kürbissen selbst– 
auf eine regionale Herkunft aus und um Ludwigs 
burg geachtet. Das Team um Künstler Pit Rouge 
erstellt die Kunstwerke auf der Waldwerft in Clee-
bronn, seinem Atelier im Wald.

Woher kommt die Idee?
Die erste Kürbisausstellung fand 1997 auf dem 
Juckerhof in Seegräben/Schweiz statt. Seit 2000 

findet jedes Jahr in Ludwigsburg die nach eigenen 
Angaben größte Kürbisschau der Welt statt. Die-
ses Jahr stehen berühmte Persönlichkeiten unter 
dem Motto „Starke Frauen“ im Rampenlicht - von  
historischen Personen bis hin zu modernen  
Ikonen. Hier geben sich Pippi Langstrumpf, Kleo-
patra und Elsa, die Eisprinzessin, ein Stelldichein.

Feines für Genießer
Die Kürbisausstellung begeistert zudem mit einer 
riesigen Auswahl an leckeren Speisekürbissen 
für Zuhause. Vor Ort zeigen die Kürbisexperten, 
wie man außergewöhnliche und seltene Sorten 
zubereitet oder inspirieren mit neuen Zuberei-
tungsarten für bekannte Sorten. Die Ausstellung 
setzt auch auf selbst hergestellte und teils regio-
nale Köstlichkeiten, die die Ausstellung zu einem 
kulinarischen Genuss machen. Außerdem findet 
man dort Deko-Gegenstände und interessante 
Bücher.

Wer hat den Schwersten?
Das beliebte Unterhaltungsprogramm hat für 
alle etwas zu bieten. Nach den deutschen Meis-

terschaften steht mit der Europameisterschaft im 
Kürbiswiegen am 23. Oktober das nächste Highlight 
an. Und beim Riesenkürbis-Schnitzfestival am 20. 
Oktober greifen internationale Stars zum Messer. 
Zum Ende der Saison wird es hier zwar nicht blutig, 
aber den Kürbissen geht es an den Kragen: Beim tra-
ditionellen Schlachtfest der riesigen Siegerkürbisse 
kann man Samen kaufen und selbst Züchter wer-
den. Und auch das Halloween-Fest wird zelebriert.

Auf Traumpfaden wandeln
Vom 26. Oktober bis 1. Dezember erstrahlen das 
Blühende Barock und die Kürbisausstellung nach 
Einbruch der Dunkelheit in zauberhaftem Licht. 
Mit eindrucksvoller Illumination, einem Lasertun-
nel, besonderen Lichtinstallationen, Soundcolla-
gen, Nebeleffekten und vielen anderen kleinen 
Überraschungen wird die einmalige Parkland-
schaft in Szene gesetzt, sodass die Besucher im-
mer wieder andere und neue „Augen – Blicke“ 
erleben. Dann ist die Ausstellung abends auch 
länger geöffnet. (pm/red)

Ein Bad in Kürbismilch …  
Kleopatra macht im Blühenden 
Barock eine besondere Kur.

Das Motto der Kürbisaus-
stellung 2024 ist ,,Starke 
Frauen". Da darf Eiskönigin 
Elsa natürlich nicht fehlen.

BaWue-Seite1
Foto: MW/NM
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
+HL]¸O� 3HOOHWV� .UDIWVWR΍H� 6FKPLHUVWR΍H
$OH[DQGHU�%DXPDQQ�6WUD¡H �� / ����� +HLOEURQQ
7 ��� ������� ������ / ) ��� ������� �������

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Weil Menschen
Menschen Menschen brauchen
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Tel.: 06261 9333-0
www.sozialstation-mosbach.de

PFLEGE & 
MED. VERSORGUNG

ZU HAUSE

OFFENEN
FRAGEN

BETREUUNG
TAGSÜBER

Wir helfen bei:

MOS

Sauna!

www.holzcenter.de 

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

•  GESTECKE aus eigenem Handwerk 
(gerne auch indiv. auf Bestellung)

• GRABLICHTER 
• GRABVASEN 
• BLUMENSTRÄUSSE
• FRIEDHOFPFLANZEN 
• KERZEN 

... und ganz vieles mehr

SAVE THIS DATE
21.11.24

FEUER & FLAMME

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

 Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Zum Gedenken Zum Gedenken 
               - Allerheiligen -

aus eigenem Handwerk 

               - Allerheiligen -               - Allerheiligen -               - Allerheiligen -
Vogelfutter-Bar täglich geö� net auch für Igel und Eichhörnchen


